
13. April „Hui statt Pfui“ 
Flurreinigungsaktion

Um 9:30 startet die diesjährige Flur-
reinigungsaktion in Thalheim. Wir sind 
wieder unterwegs, um achtlos weg-
geworfenen Müll zu sammeln und um 
Thalheim ein Stück sauberer zu machen.

Angebote für Seniorinnen 
und Senioren in Thalheim

Unter dem Motto „Raus aus dem Haus“ 
gibt es in dieser Ausgabe eine Übersicht 
aller Aktivitäten für die älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Vom Kaffee-
kränzchen über den Tanzkurs bis zum 
Stöbeln ist alles dabei.

Veranstaltungsvorschau
Frühjahr 2024

Mit dem Frühling starten auch wieder 
viele Veranstaltungen. Von der Floriani-
feier über das Marktfest, den Nachtlauf 
bis hin zu Dirndlspringen und Pfarrfest 
reicht der Bogen an Festen und Aktio-
nen.

Leben in unserer Gemeinde

—
thalheim.at
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Sehr geehrte 
Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

„Auch im Super-
wahljahr liegt 
unser Hauptaugen-
merk auf dem 
Wohl der 
Gemeinde“

Im Jahr 2024 beschäftigen uns die 
Finanzen der Marktgemeinde mehr 
als in den letzten 2 bis 3 Jahren. Das 
Ergebnis des Rechnungsabschlusses 
2023 ist besser als wir angenommen 
hatten. Die Gemeindepolitik wird 
aber mit dieser positiven Nachricht 
im Finanzjahr 2024 äußerst vorsichtig 
umgehen und einen strengen Blick 
auf das Jahr 2025 werfen, da unsicher 
ist, was auf Landes- und Bundesebene 
passieren wird.
Vorsichtiges Wirtschaften, ein ausge-
glichener Haushalt und das Sichern 
von Rücklagen sind daher höchstes 
Gebot.

Ich begrüsse sehr, dass die Krabbel-
stube teilweise beitragsfrei gestellt 
wird. Da hier eine Erhöhung der 
Kinderanzahl zu erwarten ist, werden 
bauliche Maßnahmen nötig werden. 
Diese werden wir mit der Unterstüt-
zung von Land und Bund durchführen. 

Ich hoffe, dass wir auch das nötige 
Betreuungspersonal finden werden 
und lade alle ein, die gerne mit Kin-
dern arbeiten, sich als Kindergarten-
helferin und -helfer in den Dienst der 
Familien zu stellen und sich bei uns zu 
bewerben.

Beim Stichwort Kinder weise ich auf 
die Sandkisten-Aktion der Markt-
gemeinde hin. Familien, die für die 
Sandkiste der Kinder frischen Sand 
benötigen, können sich bis 12. April 
bei der Marktgemeinde melden 
(elke.poell@thalheim.at) und erhal-
ten ca. 14 Tage später eine Lieferung 
durch die Bauhof-Mitarbeiter. Bitte 
geben Sie auch an, wieviel Sand sie 
benötigen. 

Trotz des sehr warmen letzten 
Winters, der einer der wärmsten der 

Geschichte in Österreich war, gab es 
für den Winterdienst der Marktge-
meinde mehr als genug zu tun und ich 
bedanke mich ganz besonders bei den 
Mitarbeitern des Bauhofs und den 
Landwirten, die auch an den Wochen-
enden in Bereitschaft waren und ab 
spätestens 3 Uhr in der Früh bereits 
mit den Schneepflügen und Streuge-
räten unterwegs waren.

Schweren Herzens müssen wir vor-
erst auf das ursprünglich geplante 
Primärversorgungszentrum in Thal-
heim verzichten. Die Marktgemeinde 
hat lange Zeit gemeinsam mit den in-
teressierten Ärzten versucht, passen-
de Grundstücke bzw. Immobilien im 
Zentrum zu finden. Leider konnte hier 
kein passender Ort gefunden werden, 
der sowohl dem Geschäftsmodell des 
Primärversorgungszentrums als auch 
der Ortsentwicklung der Marktge-
meinde entsprochen hat. 

Wir werden aber weiterhin die Augen 
offen halten und sollte sich etwas 
Passendes ergeben, mit den inte-
ressierten Ärzten erneut Kontakt 
aufnehmen.

Mit dem Frühling beginnt auch 
wieder die Veranstaltungssaison in 
der Marktgemeinde. Als erstes steht 
die jährliche Flurreinigungsaktion 
„Hui statt pfui“ am Programm. Ganz 
besonders freut mich, dass auch 
wieder die Kinder der Volksschule mit 
Begeisterung dabei sein werden. Auch 
im Museum Angerlehner startet der 
Frühling mit neuen Ausstellungen und 
Aktivitäten. Ich habe großen Respekt 
vor dem jugendlichen Elan, mit dem 
Kommerzialrat Angerlehner hier han-

delt und immer wieder neue künstle-
rische Höhepunkte anbieten kann.
Ein weiterer Höhepunkt in den nächs-
ten Jahren wird die Landesgarten-
schau 2027 sein, die wir gemeinsam 
mit Wels ausrichten werden. Schwer-
punkt sind die verbundenen Wege 
vom Volksgarten über den Reinberg 
bis zur Marienwarte und natürlich die 
weitere Attraktivierung des Traunu-
fers auf beiden Seiten.

Viele der kommenden Veranstal-
tungen wie der Nachtlauf oder das 
Marktfest sind schon in der Planung 
und sind auch auf Seite 13 in der Ver-
anstaltungsübersicht aufgelistet. Ich 
schließe mich der Einladung von Vize-

bürgermeister Ing. Klaus Mitterhau-
ser in seinem Beitrag an, die Veran-
staltungen der verschiedenen Vereine 
zu besuchen und die ehrenamtlichen 
Mitglieder damit zu unterstützen. 

Zum Abschluss noch ein Wort zum 
Superwahljahr 2024. Bald finden die 
EU-Wahlen und im Herbst die Nati-
onalratswahlen statt. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und geben Sie Ihre Stimme 
ab. 
Ich wünsche Ihnen damit einen guten 
Start in den Frühling und frohe Os-
tern!

hr Bürgermeister
Andreas Stockinger

Primärversorgungs-
zentrum

Erweiterung des Kinder-
gartens 

Veranstaltungen zeugen 
von einer lebendigen 
Gemeinschaft

 © Marktgemeinde Thalheim

Der Start in den 
Frühling

Danke an den Winter-
dienst

Sandkistenaktion
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„Thalheim bleibt 
gut aufgestellt. Wir 
sitzen am „Fahrer-
sitz“ und bestim-
men das Tempo“

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Während andere Gemeinden den 
Budgetbeschluss verschoben haben 
oder wieder andere gar den finanziel-
len Ausgleich im Jahr 2024 nicht mehr 
schaffen, bleibt Thalheim leistungsfä-
hig und kann selbst bestimmen, wel-
che Vorhaben angegangen werden. 
Das verdanken wir dem weiterhin gu-
ten Kommunalsteueraufkommen. Un-
sere ortsansässigen Betriebe haben 
auch in einem schwierigen Umfeld 
eine gute Auftragslage. Ein weiterer 
Grund liegt in der umsichtigen Bud-
getgestaltung unseres Bürgermeis-
ters in den letzten Jahren. Fahren auf 
Sicht war immer die Devise. Freilich 
konnten auch wir uns nicht ganz 
von der allgemeinen Entwicklung 
abkoppeln und mussten stärker als 
ursprünglich gedacht auf Rücklagen 
zurückgreifen. Das bedeutet, dass 
wir die geplanten Vorhaben etwas 
langsamer entwickeln werden. Ganz 
wichtig dabei ist, dass alle Parteien 
im Gemeinderat gemeinsam an einem 
Strang ziehen und für alle ein ausge-
glichener Haushalt wichtig bleibt. 

Freilich ist es schade, wenn der Bau 
der schon weit entwickelten zwei-
ten Turnhalle nicht 2025, sondern 
vermutlich erst 2026 startet oder die 
Öffnung an der Traun mit einem Platz, 

der zum Verweilen einlädt, heuer 
vielleicht noch nicht zur Ausführung 
kommt. Ja, die Teuerung und die 
Nachwirkungen der Corona-Pandemie 
sind auch an der Gemeindeverwal-
tung nicht spurlos vorbeigegangen. 
Wichtig ist, dass sich die Rahmenbe-
dingungen wieder einpendeln und wir 
mit den uns zur Verfügung stehenden 
Mitteln haushalten. 

Ein Herzensanliegen bleibt, dass der 
Zusammenhalt wieder da ist, dass es 
Menschen gibt, die Verantwortung 
übernehmen und für Gruppen und 
Gemeinschaften in unserer Gemein-
de großartiges leisten. Dafür haben 
wir die notwendigen Mittel weiter 
sichergestellt, um das zu unterstüt-
zen. Das beginnt bei unseren Feuer-
wehren, die sich für unsere Sicherheit 
einsetzen, bei unseren Sportvereinen, 
die vielfältige Angebote für unseren 
Bewegungsapparat ermöglichen, 
bei unseren Seniorenvereinen, die 
bemüht sind Lebensfreude in den All-
tag der älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zu bringen oder auch die 
Pfarre, die mit einem breiten Angebot 
auf vielfältige Weise zur Bereicherung 
des Alltags beiträgt. Es stehen immer 
Menschen dahinter, die Zeit, ihre Kre-
ativität und Persönlichkeit einbrin-
gen. Sich selbst und die Talente für 
das Gemeinwohl einbringen, das ist 
großartig und da sind auch die Mittel 

der Gemeinde gut angelegt. 

Engagierte Leute helfen zusammen, 
damit es wieder gelingt, unsere lieb 
gewonnenen Aktivitäten und Feste im 
Jahreskalender festzumachen. Neben 
dem 2. Thalheimer Nachtlauf am 27. 
April und dem Marktfest am 30. April, 
ist auch der Seniorentag am 13. Sep-
tember schon fixiert. Daneben wird 
es wieder das Floriani-Fest der FF 
Thalheim am 5. Mai, das Dirndlsprin-
gen der Trachtenkapelle am 23. Juni 
oder das Pfarrfest am 30. Juni geben. 

Freuen wir uns gemeinsam auf den 
Frühling und darauf, dass wir in Thal-
heim Gemeinschaft (er-)leben dürfen. 
Bleiben wir in der Haltung positiv. 
Verlernen wir nicht, die schönen 
Dinge zu sehen, die das Leben für uns 
bereithält.

Ihr
Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister

„Genutzte, 
ungenutzte und 
potentielle 
Chancen “

Sehr geehrte Thalheimer:innen,

ein vertane Chance ist etwas, das 
leider sehr oft in der Politik vor-
kommt. Vor allem ist es etwas, das die 
eigene Generation nicht mehr, aber 
nachfolgende oftmals umso mehr 
tangiert. Hätten wir uns vor Jahren 
nicht vom vermeintlich billigen Gas 
blenden lassen, würde unser Land 
heute nicht am Tropf eines Diktators 
hängen. Hätten wir vor Jahren bereits 
unsere Bekenntnisse zum Erhalt von 
Naturflächen ernst genommen, so 
müssten wir heute nicht extra über 
Bodenschutz und überfällige Maß-
nahmen zur Entsiegelung der Böden 
diskutieren. 

In die selbe Kategorie fallen Ent-
scheidungen wie jene, dass Thalheim 
bis auf weiteres keine Primärver-
sorgungseinheit (PVE) bekommen 
wird. Zur Erklärung: eine PVE ist 
der Zusammenschluss mehrerer 
Ärzt:innen und Angehöriger anderer 
medizinischer Berufe. Die Vorteile für 
die Patient:innen liegen klar auf der 
Hand: PVE haben bessere Öffnungs-
zeiten, auch zum Wochenende hin. 
Die Mediziner:innen agieren stark 
interdisziplinär orientiert, ebenso 
wird interprofessionell zwischen den 
medizinischen Berufen gearbeitet. 
Sinnvollerweise sollte ein solches 
Vorhaben im Zentrum umgesetzt 

werden, nur finden wir hierzu keine 
Lösung und haben keine Einigung. Ich 
finde, dass wir auch so etwas trans-
parent machen müssen. Die Thalhei-
mer:innen haben sich verdient, dass 
wir auch aufzeigen, wo wir uns in der 
Politik nicht einigen, wo wir deshalb 
eine Chance versäumen.

Eine andere versäumte Chance ist das 
Verhalten des Landes OÖ, konkret 
der Verkehrsabteilung. Denn anstatt 
den einstimmigen Beschluss des 
Gemeinderats umzusetzen, und einen 
großen Teil der Flösserstraße zur 
längst überfälligen Wohnstraße zu 
machen, weigert man sich. Damit wird 
nicht nur der einstimmige Beschluss 
der Gemeinde negiert, es wird auch 
auf die Lebensqualität mehrerer 100 
Menschen regelrecht gepfiffen. Ein 
Affront wie ich finde, auf Kosten der 
Betroffenen. Vor allem aber eine un-
genutzte Chance, wo wir als Gemein-
de gefordert sind. 

Es gibt auch gute Nachrichten betref-
fend Chancen, die es zu nutzen gilt. 
Mit September 2025 kommt mehr 
Transparenz in die Amtsstuben, denn 
dann muss das Informationsfreiheits-
gesetzt umgesetzt sein, ab dann ist 
das Amtsgeheimnis abgeschafft, und 
das Recht auf Informationsfreiheit 
eingeführt. In Thalheim hat das be-
sondere Auswirkungen, sind wir doch 

eine Gemeinde mit mehr als 5.000 
Einwohnern. Das bedeutet, dass sie 
nicht nur auf Nachfrage alle rele-
vanten Infos zu einem die Gemeinde 
betreffenden Projekt bekommen 
müssen, sondern die Gemeindever-
waltung von sich aus alles veröffentli-
chen muss. Dies ist eine echte Chance 
für Augenhöhe mit den Bürger:innen, 
eine Chance, die von der Politik ge-
nutzt wurde.

Eine Chance, die leider von vielen 
nicht genutzt wird, ist die Möglichkeit 
wählen zu gehen. Unsere Demokratie 
ist nicht selbstverständlich, in ande-
ren Ländern bei uns in Europa gerät 
die Demokratie mehr denn je unter 
Druck. Umso wichtiger ist es, wählen 
zu gehen. Z.B. am 9. Juni, da finden die 
Wahlen zum Europaparlament statt. 
Nutzen die diese Chance, je mehr 
Menschen vom Wahlrecht Gebrauch 
machen, desto stärker ist unsere 
Demokratie.

Nutzen wir die Chancen, die sich 
uns bieten, und seien wir uns ihrer 
bewusst.

Ihr 
Ralph Schallmeiner
Vizebürgermeister
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer! Liebe Kinder und Ju-
gendliche!

Kulturjahr 2024
Das Jahr 2024 steht ganz im Zeichen 
von Anton Bruckners 200. Geburtstag 
und seinen Werken. Darüber hinaus 
befindet sich nur 80km entfernt die 
Europäische Kulturhaupstadt Bad 
Ischl/Salzkammergut. Sie merken 
also – das Jahr 2024 hat kulturell so 

einiges zu bieten! Auf den Homepages 
www.salzkammergut-2024.at sowie 
www.anton-bruckner-2024.at finden 
Sie allerhand künstlerische Darbie-
tungen und Vorstellungen. Und wenn 
Sie nicht ganz so weit fahren wollen, 
dann werfen Sie doch einmal einen 
Blick in das Kulturmagazin Vielfalt! 
Dort finden Sie allerhand Informa-
tionen über das reichhaltige Kul-
turangebot in Wels und dem Bezirk 
Wels-Land.

Junge Gemeinde
Das neue Jahr für unsere Kids & Ju-
gendlichen hat der Versand der neuen 
WIR! Karte eingeläutet. Ganz neu ist 
auch der Zoo & Aquazoo Schmiding, 
wo es ab jetzt 50% Ermäßigung auf 
die Jahreskarte gibt!

Außerdem: WIR! Junges Thalheim ist 
jetzt auch auf Instagram aktiv! 
Schau doch mal vorbei und lass ein 
Like da 

Ihre Anja Federschmid
Obfrau des Ausschusses für Kultur, 
Jugend und Freizeit

GRin Maga Anja Federschmid 
Obfrau Ausschuss für Kultur, Jugend und 
Freizeit

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!
Das Gewicht eines 20-Cent-Stücks – 
so viel bringt unser kleinster Singvo-
gel, das Wintergoldhähnchen, auf die 
Waage. Dieser Tage ist es wieder mit 
seinem nervösen Treiben auf hohen 
alten Nadelbäumen zu beobachten, 
wo es auf den Ast-Unterseiten nach 
Nahrung pickt. 
Alte Bäume sind nicht nur für die 

Goldhähnchen, sondern für viele 
Tiere immens wichtige Lebensräume. 
Daher ist es umso bedauerlicher, 
dass der starke Schneedruck Anfang 
Dezember vielen (Siedlungs-)Bäumen 
zum Verhängnis geworden ist. Mit 
Blick auf Schatten- und Kühlwirkung 
in den gewiss heißen Sommern der 
nächsten Jahre ist es umso wichtiger 
Jungbäume nachzupflanzen und diese 
in den ersten Jahren zu umsorgen 
(Anpflocken, wöchentliches durch-
dringendes Gießen, Aufasten auf 
das Lichtraumprofil zwischen 3.-10. 
Standjahr).
Damit Pflanzen und Wildtiere das 
einzige sind, dass auf unseren Wiesen, 
Äckern und Wegen beobachtet wird, 
gibt es am Sa., 13. April die heurige 
Flurreinigungsaktion: „Hui statt Pfui“ 

in Kooperation mit dem BAV Wels-
Land. Großer Dank an den Eine Welt 
Kreis, welcher heuer für die Verpfle-
gung sorgt. 

Ihr Georg Wiesinger
Obmann Ausschuss für örtliche 
Umwelt- und Klimafragen

GR Georg Wiesinger 
Obmann Ausschuss für örtliche Umwelt- und 
Klimafragen

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Das Jahr 2024 ist wieder voll ange-
laufen und auch die Beratungen im 
Ausschuss nehmen Ihre Fahrt auf. 
Im Zuge der Budgetierung wurde 
beschlossen, dass die vorhandene 
IT-Ausstattung der Volksschule Thal-
heim auf den neuesten Stand ausge-
tauscht wird. Das betrifft vor allem 
die Notebooks in den Klassenräumen 

sowie den schrittweisen Austausch 
der irreparablen interaktiven Tafeln 
auf große Touchdisplays.
Auch im Kindergarten stehen Sanie-
rungsmaßnahmen an, allen voran der 
Austausch der defekten Spielgeräte 
im Garten, um ein sicheres Spielen 
unserer Kinder zu gewährleisten.

Voll Freude kann ich Ihnen heute auch 
mitteilen, dass mein persönliches 
Anliegen, den Wissensbus, die roll-
ende Bibliothek der Stadt Wels, nach 
Thalheim zu bringen, mit der Stadt-
bücherei Wels vereinbart wurde. Ab 
sofort macht der Wissensbus jeden 
Montag in der Zeit von 15:30 bis 16:30 
Uhr bei der Volksschule (Eingang 
Hort) Station. Neben dem Schmökern 
im klassischen Buch können hier alle 

interessierten Thalheimerinnen und 
Thalheimer, also nicht wie in früheren 
Zeiten nur unsere Volksschüler, aus 
weiteren Medien (Hörbücher, CDs, 
DVDs etc.) auswählen.

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und 
einen schönen Start in den Frühling!

Herzlich, 
Ihr Stefan Guldan
Obmann Ausschuss für Bildung, Fami-
lie, Kindergarten, Schule, Hort und 
Spielplätze

GR Stefan Guldan 
Obmann des Ausschusses für Bildung, Familie, 
Schule, Kindergarten, Hort und Spielplätze

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!
Die Marktveränderungen der letzten 
Monate haben zu einem deutlichen 
Wandel in der Raumordnung geführt. 
Der Fokus ändert sich klar von neuen 
Umwidmungen und Bebauungen zum 
Nutzen bestehender Infrastruktur.  
Das Haus im Grünen ist für die meisten 
Familien in weite Ferne gerückt - aber 
der Zubau und die Sanierung erleben 
einen Aufschwung. Der Bund und die 

Länder tun ihren Teil, um mit attrakti-
ven Förderungen einen Impuls zu ge-
ben, um die Bauwirtschaft zu beleben. 
Derzeit arbeiten wir intensiv an einem 
überregionalen Raumordnungspro-
gramm zum Schutz unserer Grünzo-
nen mit. Das Ziel ist die ökologische 
Vernetzung von Gemeinden, um den 
Erhalt unserer landwirtschaftlichen 
Flächen und Wälder zu gewährleisten. 
Diese Schutzzonen werden für Gene-
rationen Gültigkeit haben und müssen 
daher sehr gut bedacht werden. 
Ein weiteres Projekt betrifft die Erhe-
bung von Potentialflächen für Agri- 
und Freiflächen-Photovoltaikanlagen. 
Diese Entwicklung stellt Gemeinden 
derzeit vor einige Herausforderungen. 
Als Leitlinie gibt es einen Kriterienka-
talog des Landes OÖ der sowohl Aus-

schlusskriterien als auch Grundstücks-
eignung vorgibt. Dabei geht es um 
Bodenqualität, Blendung, Integration 
ins Ortsbild, einen geeigneten An-
schluss an das Netz und vieles mehr. 
Als Gemeinde ist es uns besonders 
wichtig, bedacht mit diesem Thema 
umzugehen, um einen „Wildwuchs“ zu 
verhindern. Im Fokus stehen prioritär 
bestehenden Gebäude und bereits 
versiegelte Flächen. Die derzeit lau-
fende Erhebung wird uns geeignete 
Flächen aufzeigen, um auch künftig 
unseren Beitrag zur Energiewende 
leisten zu können. 

Ihr Christian Haagen
Obmann des Ausschusses für Örtliche
Raumplanung, Ortsentwicklung und
Wirtschaft

GR Christian Haagen MBA
Obmann des Ausschusses für örtliche Raum-
planung, Ortsentwicklung und Wirtschaft
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Sprechtage und Termine

Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14

Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER 
(ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at
Tel.: 0664 / 600 721 5083

MIETRECHTSBERATUNG
Jeden zweiten Monat
Kostenlose Beratung  von 15:00 bis 19:00 Uhr 
JuristInnen der Mietervereinigung stehen für wohnrechtliche Fragen (Mietrecht, Wohnungseigentum im 
Verhältnis zur Hausverwaltung) zur Verfügung. Termine nach Vereinbarung: Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 
Termine 2024: Di. 09. April • Di. 11. Juni • Di. 13. August • Di. 08. Oktober • Di. 10. Dezember

Vizebürgermeister NRAbg. RALPH SCHALLMEINER
(GRÜNE)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0660/7361731
E-Mail: ralph.schallmeiner@gruene.at

GVM JULIA BREITWIESER (SPÖ)  
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen, Soziales 
und Integration
Jeden 1. Montag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung:   
Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 

REDAKTIONSSCHLÜSSE 2024 AMTSBLATT THALHEIM:
Mo 10. Juni • Mo 19. August • Mo 18. November jeweils bis 12:00 Uhr
Bitte Termine unbedingt einhalten. Berichte, die später eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Info: 07242 470 74 16 | presse@thalheim.at

Unerwartet und plötzlich ist Thalheims Kultur- und Musikbereich Anfang 
Jänner einer seiner tragenden Säulen beraubt worden und viele von uns eines 
besonderen Freundes.
Sein Leben war von Musik geprägt und er war durch und durch Familien-
mensch und hinterlässt dementsprechend eine große Lücke.
Seine offene und begeisternde Art war in vielen Bereichen auch im Gemein-
deleben bestimmend. Er war 10 Jahre lang Kapellmeister, und hat in dieser Zeit 
viel bewegt. Vor allem die Jugendarbeit lag ihm am Herzen und das Jungmusi-
kerlager ist auf seine Initiative zurückzuführen. Auch nach seiner aktiven Zeit 
ist ihm die Trachtenkapelle ein Herzensanliegen geblieben. 
Musikalisch hat er in Thalheim noch viele weitere Spuren hinterlassen. Über 25 
Jahre als Chormitglied und fast 30 Jahre lang als Chorleiter des Motettencho-
res, den er von Dir. OSR Hubert Hanghofer übernommen hat, hat er unzählige 
Festmessen und sonstige Anlässe gestaltet. 
Für seine vielen Verdienste um das Kulturleben, die Pfarre und das Gemein-
schaftsleben in Thalheim wurde ihm vor 20 Jahren, im Jahr 2004 der Ehrenring 
der Marktgemeinde Thalheim verliehen. Anlass der Überreichung war damals 
das 25 Jahr Jubiläum des Volksliedsextetts. 
Auch in seiner Pension war Herbert weiter aktiv. Er war als Beirat des Vor-
stands des Seniorenbunds tätig und ließ auch das ehemalige Volksliedsextett 
als Seniorensextett wieder erstehen.

Eine weitere Leidenschaft war das Knitteln. Auf seine Initiative hin entstand 
auch die schöne Knittelanlage mit 5 Spielplätzen samt Hütte neben dem Pfarr-
zentrum. 
Er war zwar nie Mitglied des Gemeinderates aber sein Rat war gerne gehört, 
wenn es um Kulturbelange und vieles mehr in der Gemeinde ging. Vor allem, 
weil er immer gerne und bereitwillig seine Erfahrung und sein Wissen einge-
bracht hat, ohne belehrend zu sein. Zuletzt war er auch in der Jury des Archi-
tektenwettbewerbs zur Turnhallenerweiterung als Vertreter der Kulturange-
legenheiten dabei.

Seine Persönlichkeit, seine Begeisterung und seine Fähigkeit, andere durch 
sein Vorbild mitzubegeistern wird Thalheim fehlen.                               
Ihm ein dankbares und ehrendes Andenken zu bewahren ist uns selbstver-
ständlich und fällt uns leicht. Dass wir es jetzt schon pflegen müssen fällt uns 
unendlich schwer.          
Lieber Herbert, danke für Alles, ruhe in Frieden!

Wir trauern um

Konsulent Herbert Scheiböck
verstorben 10. Jänner 2024 im 72. Lebensjahr
Ehrenringträger der Marktgemeinde Thalheim
Konsulent für allgemeine Kulturpflege
Präsident des OÖ. Forum Volkskultur
Auszeichnung Gold mit Lorbeerkranz des Chorverbandes OÖ

 © Privat

Sanierung Eisenbahn-
brücke - Sperre Ascheter 
Straße

Aufgrund der Erneuerung der Eisenbahnunterführung 
beim Gasthaus Kohlstatt kommt es im Zeitraum von 
Montag, 27.05.2024 bis Mittwoch, 14.08.2024
zu einer Sperre der Ascheter Straße. Die Umleitung wird 
ausgeschildert.

Weiters wird wegen Gleissanierungsarbeiten im Zeitraum 
von 01.06.2024 bis 26.07.2024 ein Schienenersatzverkehr 
von Wels Hbf bis Grünau im Almtal eingeführt. 

Den Fahrplan des Schienenersatzverkehrs finden Sie auf 
www.thalheim.at.
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Ein Sackerl fürs Gackerl

Die Begegnung mit Hundekot auf öffentlichen Flächen 
und Straßen ist für alle eine äußerst unangenehme
Erfahrung.
Um allen Hundehalterinnen und -haltern die per Gesetz 
verpflichtende Entfernung des Hundekots zu erleichtern, 
gibt es in der Marktgemeinde eine Reihe von Spendern für
Gratis-Hundekot-Sackerl. Wir ersuchen, diese zu nutzen 
und den Hundekot entweder im Behälter beim Spender, 
einem öffentlichen  Müllbehälter oder im Haushalts-Rest-
müll zu entsorgen. Die Biotonne ist übrigens NICHT für
Hundekot geeignet. Auch wenn Sackerl und Inhalt biolo-
gisch abbaubar sein sollten, besteht die Gefahr der
Übertragung von Krankheiten. 

Für alle Hundehalterinnen und Hundehalter gelten fol-
gende Punkte:
MELDEPFLICHT
Jeder Hund muss bei der Marktgemeinde amtlich gemel-
det sein und eine Hundemarke tragen.
LEINENPFLICHT
Nach § 6 OÖ. Hundehaltegesetz 2002 müssen Hunde an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden.
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 28. September 2017 
trat am 14. Oktober 2017 die Verordnung über die Ver-
pflichtung, Hunde auch auf bestimmten öffentlichen Flä-

 © Eva Schedlberger

Hier gibt es 

Sackerlspender!

chen außerhalb des Ortsgebietes in Aschet und Ottstorf 
an der Leine zu führen, in Kraft. Die Verordnung finden Sie 
unter: www.thalheim.at/GEMEINDEAMT/Verordnungen
SICHERHEIT
Jeder Hundehalter ist dazu verpflichtet, sein Tier so zu 
halten, dass es weder Menschen noch andere Tiere
gefährdet oder unzumutbar belästigt.
FREILAUF
Auf fremden Grundstücken oder an öffentlichen Orten 
dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt herumlaufen.

 » Buchenstraße
 » Charwatweg (beim Fuß- u. Radweg zum 
Traunspitz)
 » Charwatweg 26 / Rosenweg
 » Flößerstr.aße / Schmidangerstraße
 » Fußweg entlang Katzenbach (gegen-
über Eurospar)
 » Gemeindeplatz
 » Hangstraße / Muldenstraße
 » Haslleiten
 » Höhenstraße / Loserstraße
 » Hundewiese gegenüber Traunufer 
Arkade 2
 » Kreuzung Sipbachzeller Str. / Kapellen-
straße
 » Kreuzung Aigenstraße / Bruckhofstr.
 » Kreuzung Weiherstraße / Kirchmairstr.
 » Ottstorf, Pfauengraben

 » Pilgerweg 2
 » Reinbergbrunnen
 » Sandlingstraße / Kirchmairstraße
 » Schauersberg Au 7
 » Schauersberg Kirche 
 » Spielplatz Danubia
 » Traundamm, auf Höhe Besamungs- 
anstalt
 » Traundamm, Bereich Traunspitz
 » Traundamm, Bereich Trodatsteg
 » Traundamm, Eisenbahnbrücke
 » Traundamm, nach der neuen  
Traunbrücke
 » Traundamm, Streichwehr
 » Traundamm, Ausfahrt Traunufer  
Arkade 15
 » Unterschauersberg, Zugang Lehmgrube
 » Zillenweg

Neue Geschäftsführung in der 
LEADER-Region Wels Land
Seit Jahreswechsel gibt es ein neues 
Team in der LEADER-Region Wels-
Land. Im Rahmen der ersten Vor-
standssitzung 2024 überreicht Obmann 
Bgm. Johann Knoll die LEADER Ge-
schäftsführungsagenden symbolisch 
an Christina Gnadlinger aus Edt bei 
Lambach. Als Nachfolgerin der lang-
jährigen Geschäftsführerin Magdalena 
Hellwagner ist sie künftig - gemeinsam 
mit Assistentin Sabine Lalik - im Büro 
des Regionalentwicklungsverbandes 
in Thalheim, zentrale Anlaufstelle für 
nachhaltige Projekte und Prozesse in 
der Region.
„Wir sehen uns nicht nur als Förder-
abwicklungsstelle, sondern vielmehr 
als Projektbegleiter, Netzwerkknoten-

Foto v.l.n.r.: Magdalena Hellwagner 
(scheidende Geschäftsführerin), 
Bgm. Johann Knoll (Obmann), Chris-
tina Gnadlinger (Geschäftsführerin)

 © Peter Echt

punkt und Anlaufstelle für alle Belange 
einer starken und zukunftsfähigen 
Regionalentwicklung – kurz gesagt: als 
Zukunftsbüro vor Ort“, so GF Christina 
Gnadlinger. 
Seit dem Start der neuen Förderperi-
ode 2023 sind die Fördertöpfe wieder 
gut gefüllt. Jede und jeder, der eine 
Projektidee hat und die Region rund 
um die 22 Mitgliedsgemeinden in 
Wels-Land aktiv mitgestalten möchte, 
kann sich im LEADER-Büro melden und 
Fördermöglichkeiten sowie weitere 
Schritte abklären. Auch Kleinprojekte 
bis max. 6.000.- Euro werden 2024 wie-
der mit Hilfe eines niederschwelligen 
Zugangs zu Fördermitteln unterstützt. 

Website
LEADER-Region 
Wels Land

www.regionwelsland.at

Mieterberatung
Gemeinsam mit der Mieterverei-
nigung Oberösterreich bietet die 
Marktgemeinde Thalheim seit dem 
Vorjahr eine kostenlose Mieterbera-
tung für Bürgerinnen und Bürger an.
Jeden zweiten Monat können so Mie-
terinnen und Mieter ihre Probleme 
und Fragen mit den Rechtsexperten 
der Mietervereinigung besprechen.

Wie sieht eine Beratung im Detail aus?
Bei der Beratung in der Sprechstunde  
kann eine Anleitung und Hilfestellung 
zum Umgang mit Problemen gege-
ben werden. Zum Beispiel, wie bei 
bestimmten Fragen überhaupt weiter 
vorgegangen werden kann, welche 
Unterlagen können von den Mie-
terinnen und Mietern angefordert 
werden, etc. 

Was sollte man zur Beratung mit-
bringen?
Möglichst alle verfügbaren Unterla-

gen (Verträge, Rechnungen, Anschrei-
ben, Fotos etc.)

Welche Fragestellungen werden 
typischerweise behandelt?
• Eine der Hauptfragen ist immer die 

Prüfung von Mietverträgen oder 
die Prüfung, ob Mieterhöhungen 
gerechtfertigt sind (z.B. bei Indexan-
passungen). 

• Wann sind Mietzinsminderungen 
möglich (z.B. wenn Erhaltungsarbei-
ten durchgeführt werden)? 

• In welchem Zustand muss eine Woh-
nung zurückgegeben werden?

• Wie erfolgt eine Wohnungskündi-
gung?

• Wie und wann kann die Kaution 
rückgefordert werden?

• Ist die Höhe der Betriebskosten 
gerechtfertigt? Hier ist eine erste 
Einschätzung möglich.

• Auch eine grobe Abschätzung, ob die 
Höhe des Mietzinses gerechtfertigt 

ist, ist möglich. 
Sollte eine weitergehende Vertre-
tung durch die Mietervereinigung 
erforderlich sein, ist eine Mitglied-
schaft notwendig. Diese kann rasch 
und einfach beantragt werden. Die 
Mietervereinigung Oberösterreich, 
mit Standort in Linz, bietet dann eine 
kompetente Rechtsvertretung bei 
Mietrechtsfragen und unterstützt Sie 
bei der Durchsetzung Ihrer Rechte als 
Mieterin oder Mieter.

INFOS:
Mieterberatung Thalheim
jeden zweiten Monat (s. S. 8)
Mietervereinigung Österreichs 
Landesorganisation OÖ
Noßbergerstraße 11
4020 Linz
www.mietervereinigung .at
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Verkehrssicherungspflicht: Rückschneiden 
von Bäumen und Sträuchern
Sicher wissen Sie, dass Hecken, Büsche, Äste und Zweige 
nicht in das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße 
oder der Gehsteige und -wege hineinragen dürfen, weil 
dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigt wird. 
Der regelmäßige Rückschnitt ist Pflicht für alle Grund-
stücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-,Ver-, 
Entsorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeuge durch 
überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. 
Dies gilt übrigens genauso für Au- und Waldbesitzer. 
Auch allen übrigen Verkehrsteilnehmern können Äste und 
Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen 
Behinderung werden (z.B. Schulkindern, Radfahrern, älte-
ren Menschen).
Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,50 m und 
über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m vorhanden 
sein. Regen oder Schnee drückt die Äste und Zweige 
meistens noch weiter nach unten, wodurch der Durchgang 
bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. 
Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige 

Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurückzuschnei-
den oder zurückschneiden zu lassen, wenn die genannten 
Abmessungen unterschritten werden.

Beschluss des Obersten Gerichtshofes: „Eigentümer von Bäumen haben daher Äste, die in das Lichtraumprofil von 
4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht zu entfernen, um nicht schadenersatzpflichtig zu 
werden.“
Hinweis: Gemeinden sind für das Zurückschneiden der Vegetation auf Privatgrundstücken NICHT zuständig!
In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, dass Besitzer von unbebauten Grundstücken im Bauland lt. OÖ. 
Bautechnikgesetz verpflichtet sind, ihre Grundflächen so zu gestalten und zu benützen, dass keine Störung des Orts- 
und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. Wir empfehlen 
daher zumindest einmal jährlich zu mähen. 

 © Marktgemeinde Thalheim
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VERANSTALTUNGSVORSCHAU

Flurreinigungsaktion
Treffpunkt: FFW Thalheim

         Zweiter Thalheimer Nachtlauf
         Start/Ziel: Marktplatz 

Marktfest 
Marktplatz Thalheim

Forianifeier
FFW Thalheim

Konzert für Alle
Pfarrzentrum Thalheim

         Konzert Vokal Ensemble
         Pfarrkirche Thalheim

Pfarrfest 
Pfarrzentrum Thalheim

Das Frühjahr und der Frühsommer bieten heuer eine Vielzahl von Veranstaltungen. Zum Vormerken und im Kalender 
eintragen hier eine Vorschau auf die kommenden Highlights.

29. Juni 2024

13. April 2024

27. April 2024

30. April 2024

5. Mai 2024

10. Mai 2024

30. Juni 2024

         Duckentenrennen
         Festwiese an der Aiterbach-Einmündung 19. Mai 2024

         Knödelfest        
         Knödelhof Thalheim 9. Juni 2024

Knödelhof  Thalheim
Unterhartstraße 14, 4641 Steinhaus

Knödelfest am Vatertag
der Bauernschaft Thalheim

So, 09.06.2024, 10 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst mit den 
Jungmusikern der Trachtenkapelle & 
Frühschoppen mit den Kohlstatt Buam, 
Kinderprogramm mit 
Kistenklettern, Ponys,…

          präsentiert  

„Die Gaudiatoren“

Fr, 07.06.2024, 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr, freie Platzwahl

„Improvisiationstheater“
Das Publikum darf  Inspirationen vorgeben, die  
Spieler improvisieren spontan kurze Theaterszenen/Sketche!

VVK € 9,–  
Kartenvorverkauf  ab 02.04., Mo - Fr von 18 bis 20 Uhr  
telefonisch unter 0650/25 05 934. 

AK € 11,– (sofern Karten noch verfügbar) 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Der Erlös wird zur Weiterbildung verwendet.

G
Theater
Gruppe
Thalheim

ZVR-Zahl 1296943866

4. Thalheimer 

Knödelfest

knoedelfest2024_A5qInserat.indd   1 27.02.24   19:16

         Dirndlspringen        
         Trodatsteg an der Traun 23. Juni 2024

DIRNDLSPRINGEN
in die Traun beim Trodatsteg

THALHEIMER

So. 26. Juni • 11 Uhr

Eine Veranstaltung der 
Trachtenkapelle Thalheim

www.mvthalheim.at

Goldhaubengruppe

Thalheim 7. – 11. Sept. 16

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen. Die Teilnahme ist auf eigene Gefahr! 
Achtung: Beschränkte Teilnehmerzahl!

Anmeldung zum Dirndlspringen:
www.thalheim.at (Onlineformular)
Tel.: 07242 / 47 074 DW 14
Wertungen beim Springen: Einzel-, Gruppen- 
(ab 3 Pers.) und Jugendwertung bis 14 Jahren

ab 11 Uhr  Frühschoppen mit der Stadtkapelle Laakirchen
Startnummernvergabe und Meldung

12:30 Uhr Vorstellung der Springer mit Out� tprämierung
13:30 Uhr Beginn Dirndlspringen
ab 14 Uhr  Zweiter Teil des Frühschoppens
Mittag gibt es ein „Kistn'bratl“

Beim Thalheimer Dirndlspringen sind alle, die ihr Dirndl 
zum Fliegen bringen wollen, herzlich willkommen!

Ed-Dirndlspringen2016-Ins_Gem_184_6x118_5mm_V2_RZ.indd   1 03.06.16   10:49

         Lions Oldtimerrallye      
         Gemeindeplatz 15. Juni 2024

Augustbetreuung der 
Marktgemeinde Thalheim 
für alle Kinder, die die Volksschule Thalheim besuchen 
Bei entsprechendem Bedarf wird von 29. Juli bis 23. August 2024 eine Augustbetreuung angeboten. 
Alle Kinder, die die Volksschule Thalheim bei Wels besuchen, können zum Sommerjournaldienst 
angemeldet werden. Auch jene Kinder, die bis jetzt keine Betreuung in Anspruch genommen haben, 
können die Möglichkeit des Sommerjournaldienstes im August nutzen.
Ort: Kreativwerkstatt & Schülerhort Thalheim, Rodlbergerstraße 37, 4600 Thalheim
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag: 7:30 – 16:00  Freitag: 7:30 – 14:00
Kosten (inkl. kalte Jause): € 60,00 pro Kind/Woche.
Die Evaluierung des Betreuungsbedarfs erfolgt im Juni in der Volksschule Thalheim.
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Eine Institution geht in 
Pension

NEU: ab 4. März kommt 
der Wissensbus nach 
Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim

Thalheim ist wieder 
familienfreundliche 
Gemeinde

Nach der erfolgreichen Re-Zertifizierung im Vorjahr ist 
Thalheim wieder familienfreundlichegemeinde. In zwei 
Workshops waren Bürgerinnen und Bürger (Familien, 
Seniorinnen und Senioren, Vereine und Betreuungseinrich-
tungen) eingeladen, ihre Vorstellungen und Sichtweisen 
einzubringen. Dabei wurden die hohe Wohnqualität und die 
sehr guten Betreuungseinrichtungen hervorgehoben. Wei-
ters wurden konkrete Ziele und Maßnahmen erarbeitet.                                                                                                          

Familienfreundliche Maßnahmen im Zertifizierungsprozess  
• Erweiterung des Angebots an Wickeltischen in allen öf-

fentlichen Gebäuden
• Erweiterung von Nestschaukeln auf öffentlichen Spiel-

plätzen für Familien mit Kleinkindern
• Wissensbus - Der Wissensbus bietet ein breites Spektrum 

an Literatur für Jung und Alt. Er fährt einmal in der Woche 
die Volksschule an und versorgt die Kinder mit Lesestoff

Bgm. Andreas Stockinger und  Ausschussob-
mann Stefan Guldan mit dem Zertifikat famili-
enfreundlichegemeinde 

Francis Lamtay, der vor über 30 Jahren aus Ghana nach 
Österreich gekommen ist und lange Zeit im Gasthaus Zur 
Kohlstatt tätig war, geht in Pension. Seine offene Art und 
vor allem sein Humor machten ihn für viele zum Lieblings-
kellner im Gasthaus Müller. 
Trotz Ruhestand wird er aber immer noch hin und wieder 
im Dienst sein, wenn Not am Mann ist. Wir wünschen auf 
jeden Fall alles Gute!

Für alle Leseratten und die, die es noch werden wollen: 
ab 4. März macht der Wissensbus der Stadtbücherei Wels 
jeden Montag von 15:30 bis 16:30 Station in Thalheim. Bei 
der Haltestelle bei der Volksschule Thalheim gibt es dann 
die Möglichkeit Bücher, CDs, DVDs und vieles mehr aus 
dem Bestand der Stadtbücherei auszuleihen.

Büchereiservice            
• Verleih des Buchbestandes    
• Verleih von anderen Medien (Hörbücher, CDs, DVDs)  
• „Lieferservice“ in den Wissensbus aus dem Bestand der 

Stadtbücherei   
• Rückgabe von Beständen aus der Stadtbücherei    
• multimediale Literatur- und Themenboxen    
• Ausstellung eines Leserausweises

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim

• Spielplatzguide - Der Spielplatzguide gibt detaillierte 
Informationen zu öffentlichen Spielplätzen und Freizeit-
plätzen

• Pavillon für Jugendliche - Der Pavillon soll für Jugendliche 
einen überdachten Treffpunkt bieten  

• Sitzbänke/Erzählbänke - Diese sollen der sozialen Inter-
aktion für Bürgerinnen und Bürger, im Besonderen für die 
Senioren dienen

 © VS Thalheim

Im Lebensraum Wald passiert das Lernen ganz nebenbei. 
Für Kinder kann es unglaublich aufregend, aber auch 
beruhigend sein, sich in die Abläufe der Natur hinein-
zuversetzen. Dabei werden neue Erfahrungen gemacht, 
Zusammenhänge verstanden und es ergeben sich auch 
immer wieder neue Fragen zum Thema Natur und Mensch.

Auf dem Reinberg hatten heuer schon viele Kinder der 
Volksschule Thalheim im Rahmen des Unterrichts die 
Möglichkeit, mit der zertifizierten Wald- und Jagdpädago-
gin Sabine Hofbauer in der Natur auf Entdeckungsreise zu 
gehen und zu staunen, was ihnen geboten wird.
An abwechslungsreichen Vormittagen lernten die sehr 
interessierten Kinder sowohl eine Menge über Pflanzen, 
Bäume, deren Blätter und Nadeln als auch vieles über die 
Tiere des Waldes. 
Die Ausflüge waren wie eine kleine Forschungsreise, von 
der alle etwas Positives mit nach Hause nehmen konnten.

Den Wald mit allen 
Sinnen erleben!

 © VS Thalheim

Bgm. Stockinger mit Vertretern des 
Gemeinderats, Amtsleiter Fritz Jonas und 
jungen Bücherfans

oben: Sabine Hofbauer mit den Kindern im Wald
unten: Kinder der VS beim Ausflug in den Wald
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GASTBEITRAG 

Liebe Thalheimerinnen und Thalhei-
mer, geschätzte Leserinnen und Leser!

Die freiwillige Feuerwehr Am Thalbach 
kann auf ein einsatzstarkes Jahr 2023 
zurückblicken. Vor allem Einsätze auf 
Grund starker Elementarereignisse 
waren im großen Stil vertreten. Dem 
„Hl. Florian“ sei Dank ohne größere 
Verletzung einer Zivilperson oder 
eines Kameraden.

Zu jeder Zeit war die Feuerwehr bereit 
für das Wohlbefinden unserer Bürge-
rinnen und Bürger in Thalheim ihren 
Beitrag zu leisten.

Diese 7.497 Stunden sind ehrenamt-
lich.
Neben den ganzen Einsätzen gehören 
dazu auch die Jugendausbildung mit 
Wissenstest, Bewerbstraining und 
Wettkampf, sowie das Austragen des 
Friedenslichts. Die Ausbildung der 
aktiven Einsatzmannschaft erfolgt in 
komplexen schwierigen Szenarien, 
Schulungen, als auch in Gerätekun-
de. Es wurden daher 41 Übungen, 
Schulungen sowie fachspezifische 
Weiterbildungen zusätzlich zum 
Feuerwehrdienst für unsere Kamera-
den abgehalten um perfekt auf den 
Ernstfall vorbereitet zu sein.
Allem voran die Leistungsprüfung für 
technische Hilfeleistung.
Dabei werden zwei für den Einsatz 
sehr wesentliche Fertigkeiten abge-
prüft, die in der Vorbereitung gelernt 
werden müssen:
Zum einen muss man bei der Geräte-
kunde die genauen Positionen aller 
Geräte im Feuerwehrfahrzeug aus-

wendig kennen. Die Stelle im Fahrzeug 
muss mit der Hand bei geschlossenen 
Rollläden dem Prüfer gezeigt werden. 
Dabei ist eine maximale Abweichung 
von einer Handbreite erlaubt.
Zum anderen ist ein Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person abzuar-
beiten. Der Aufbau der Geräte muss 
in einer Zeit von maximal 160 Sekun-
den erfolgen. Auf ein sauberes und 
sicheres Arbeiten wird geachtet. Jede 
Abweichung wird mit Fehlerpunkten 
bewertet.

Die freiwillige Feuerwehr Am Thalbach 
hat im Jahr 2023 wieder sehr gute 
Arbeit geleistet und darf stolz darauf 
sein.
Denn wir machen es gerne, für Sie und 
alle anderen Bürgerinnen und Bürger 
in Thalheim.

Bei alldem könnten auch Sie auch da-
bei sein – kommen Sie zur Feuerwehr 
und lassen Sie sich begeistern von 
RETTEN-LÖSCHEN-SCHÜTZEN-BER-
GEN. Die FF Am Thalbach ist für alle 
feuerwehrbegeisterten Personen 
geöffnet und freut sich immer über 
weitere mithelfende Hände.
Die Einsatzaufgaben werden durch 
die allgemeine Modernisierung nicht 
weniger, dafür aber komplexer. Hier 
am Puls der Zeit zu bleiben, sind wir 
aufgefordert unsere technischen 
Hilfsmittel, Gerätschaften und Mög-
lichkeiten laufend zu verbessern.
Genau hier ist Ihre Unterstützung in 
Form einer Spende das wertvollste 
Detail, neben unserer Bereitschaft zu 
jeder Zeit anderen professionelle Hilfe 
zu gewährleisten.
Danke für die Unterstützung und Ihr 
Vertrauen jetzt und in Zukunft.

Als Ganzes.
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Am Thalbach

Atemschutzausbildung

Sturmschäden auf der B138

Einsatz wegen des Schnee-
drucks Sipbachzellerstraße

Fotos: © Freiwillige Feuerwehr Amt Thalbach

Freiwillige Feuerwehr 
am Thalbach
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Leben in Thalheim journal • Dezember 20101

KältetechniK  KlimatechniK  Vitrinenbau

Planung         ausführung         wartung

4600 Wels/Thalheim | T. 07242/41046 |  F. 41046-46 
www.huebler.at | huebler-kaeltetechnik@huebler.at

Martin  Auzinger
Bezirksrauchfangkehrermeister Tel. 0676 4007062

Martin Auzinger, Bezirksrauchfangkehrermeister, Rodlbergerstraße 21
4600 Thalheim/Wels, mail: office@auzinger.co.at

Ölbrennerservice

Reinigung von Kachelöfen

Reinigung von Öl-, Pellets- 
und Gaszentralheizungskesseln

Abgasmessung

Überprüfung, Wartung
und Verkauf von Gloria
Qualitätsfeuerlöschern

Inserat Martin Auzinger_A5_ 210x74 mm hellblau.indd   1 17.02.12   16:49

Wir möchten uns bei allen Spendern und Sponsoren herzlich 
für die Unterstützung der Friedenslicht-Aktion bedanken.
11.000 Euro konnten heuer im Jubiläumsjahr gesammelt und 
an Licht ins Dunkel übergeben werden.

Wels Süd
Meine Bank in Thalheim

  20. Friedenslicht-
Marathon 2023

20 Jahre Friedenslichtlauf

Im Dezember 2023 fand in Thalheim 
zum 20. Mal der Friedenslichtlauf 
statt. Dabei wird das Friedenslicht für 
einen guten Zweck von Kremsmüns-
ter nach Thalheim gebracht. Heuer 
waren fast 60 Läuferinnen und Läufer 
aus dem ganzen Bezirk Wels-Land 
dabei. Bei der Jubiläumsfeier waren 
neben den aktiven auch viele ehema-
lige Läuferinnen und Läufer sowie 
Sponsoren und Organisatoren dabei 
und feierten gemeinsam die letzten 
20 Jahre. 

Als Friedenslichtlaufveranstaltung für 
alle Thalheimerinnen und Thalheimer 
ist dieser stimmige Lauf ohne Wett-
kampfgedanken für viele mittlerweile 
zu einem Fixpunkt im Jahreskalender 
geworden.
Begonnen hat alles im Jahr 2002 in 
Kremsmünster. Seit 2004 ist Thalheim 
dabei. 12 Gemeinden waren zumindest 
einmal dabei oder laufen so wie Thal-
heim schon seit vielen Jahren für den 
guten Zweck. Aus Thalheim kam zum 

Jubiläum die Rekordspendensumme 
von 11.000,- Euro dazu. Insgesamt 
wurden bei der ORF OÖ Licht ins Dun-
kel Gala 69.000 Euro übergeben. 

Vielen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender! 

oben:  Gruppenfoto der Läuferinnen und 
Läufer in Kremsmünster
rechts oben: am Ziel vor dem Amtsgebäude 
in Thalheim
rechts mitte: bei der Licht ins Dunkel Gala 
des ORF OÖ in Linz
rechts unten: AL Fritz Jonas und Bgm. 
Andreas Stockinger mit Michaela und Chri-
stof Steinkogler vom Organisationsteam  © Marktgemeinde Thalheim

 © Mitterhauser

 © Privat

 © Privat
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„Raus aus dem Haus“ Angebote für Seniorinnen und 
Senioren in Thalheim

Treffpunkt Kaffee

Cafeteria im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Thalheim

Dienstag, 14:00-16:00 Uhr (Cafeteriateam Pfarre Thalheim) 

Mittwoch, 14:00-16:00 Uhr (Team Rotes Kreuz Thalheim)

Donnerstag, 14:00-16:00 Uhr (Team Rotes Kreuz Thalheim)

Freitag, von 14:00-16:00 Uhr (Team Rotes Kreuz Thalheim)

Samstag, 14:00-16:00 Uhr (Cafeteriateam Pfarre Thalheim)

Sportliche und andere Aktivitäten
Seniorenbund Thalheim (Obmann Gatterbauer Fritz 0650 823833)

Kegeln: jeden Dienstag um 18:00 Uhr Hofwirt in Steinhaus

Stockschießen: jeden Freitag um 14:00 Uhr auf den Asphaltbahnen Thalheim 

Nordic Walking:
jeden Montag um 8:30 Uhr, Dauer ca. 
1½ Stunden

Treffpunkt Trodatsteg 

Seniorenturnen:
für Damen und Herren, jeden Diens-
tag von 10:00 bis 11:00 Uhr

im Vithal Sport- und Gesundheitszen-
trum Thalheim

Stöberln:
jeden Montag um 14:00 Uhr, in den 
Monaten Juli und August um 16:00 
Uhr

auf der Anlage beim Pfarrzentrum 
Thalheim 

Tarock: jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr im Dorfcafé Thalheim (Nebenzimmer)

Pensionistenverband Thalheim (Obfrau: Oberhaidinger Alexandra, 0664 5438556)

Stöberln: jeden Montag, 9:00 Uhr
auf der Anlage beim Pfarrzentrum 
Thalheim 

Boccia: 9:00 Uhr am Volleyballplatz

Wenn man älter ist und vielleicht schon allein lebt, fällt 
es nicht mehr ganz so leicht, das eigene Wohnumfeld zu 
verlassen und Anschluss zu finden. Es ist aber wichtig hin-
auszugehen und Abwechslung in den Alltag zu bekommen. 
Wir haben deshalb einmal zusammengetragen welche 
Angebote es insbesondere für unsere älteren Bürgerinnen 
und Bürger, gibt. Überraschenderweise sind wir auf ein 
sehr vielfältiges Angebot gestoßen. Sie werden begeistert 
sein, welche Treffen und Aktivitäten in Thalheim 

angeboten werden. Studieren Sie die Übersicht im An-
hang. Ich darf Sie einladen: Suchen Sie sich die für Sie 
passende Aktivität. Zum gesunden Altern gehört ganz be-
sonders auch, dass man hin und wieder frische Luft in den 
Alltag lässt und wertvolle Begegnungen hat. So kann man 
die Lebensqualität steigern. Nur Mut, ich wünsche Ihnen 
viele besondere Erlebnisse.

Ihr Klaus Mitterhauser

Neue Community Nurse

Mascha Schöberl (40) ist seit Mitte 
Februar die neue Community Nurse 
in der Marktgemeinde Thalheim bei 
Wels. 
Die Grieskirchnerin hat uns ihre Visi-
on für mehr Gesundheitsbewusstsein 
und Wohlbefinden verraten. 
Gesundheit und Wohlbefinden ist 
in Zeiten wie diesen wichtiger denn 
je. Community Nurses sind nicht nur 
Fachkräfte im Bereich der Gesund-
heitsvorsorge, sondern auch wichtige 
Vertrauenspersonen und Unterstüt-
zerinnen in der Gemeinde. Mascha 
Schöberl möchte mit ihrer Leiden-
schaft für ganzheitliche Gesundheit 
und einem tiefen Verständnis für die 
Bedürfnisse der Menschen, eine neue 
Ära des Community Nursing in der 
Marktgemeinde Thalheim einläuten.
Mit einem klaren Verständnis für die 
Bedeutung von Prävention und Un-
terstützung pflegender Angehöriger 
definiert Mascha Schöberl Commu-
nity Nursing weit mehr als nur eine 
berufliche Tätigkeit. Für sie bedeutet 
es, ein Netzwerk des Vertrauens und 
der Fürsorge aufzubauen, dass es den 
Menschen ermöglicht, so lange wie 
möglich gesund und fit zu bleiben, 
und das Wohlbefinden zu steigern.
„Für mich ist Community Nursing 

ein ganzheitlicher Ansatz zur Förde-
rung von Gesundheitsbewusstsein 
und Wohlbefinden“, erklärt Mascha 
Schöberl. „Es geht darum, nicht nur 
auf körperliche Gesundheit zu achten, 
sondern auch auf mentales und emo-
tionales Wohlbefinden, sowie auf die 
Bedürfnisse der pflegenden Angehö-
rigen.“
Mit ihrer langjährigen Erfahrung in 
der Gesundheitspraxis und einem 
starken Engagement für die Marktge-
meinde Thalheim ist Mascha Schöberl 
bestens gerüstet, um ihre Vision von 
Community Nursing umzusetzen.
Durch persönliche Beratungsgesprä-
che, Informationsveranstaltungen 
und Vernetzungsarbeit innerhalb 
der Marktgemeinde möchte sie dazu 
beitragen, dass die Menschen in Thal-
heim so lange wie möglich ein selbst-
bestimmtes Leben in ihren eigenen 
vier Wänden führen können.
„Mein Ziel ist es, die Menschen dabei 
zu unterstützen, ein erfülltes und ge-
sundes Leben zu führen, unabhängig 
von ihrem Alter oder ihrer gesund-
heitlichen Situation“, sagt Mascha 
Schöberl. „Ich freue mich darauf, mit 
der Marktgemeinde Thalheim zusam-
menzuarbeiten und einen Beitrag zu 
einer gesunden und lebenswerten 
Gemeinschaft zu leisten.“

KONTAKT 
COMMUNITY NURSE

DGKP Mascha Schöberl
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels

0664/24 100 96
mascha.schoeberl@shvwl.at

2. Seniorencafé am 15. Mai 2024

Nach dem erfolgreichen Start des 
Seniorencafés im Vorjahr bietet der 
Ausschuss für Gesundheit, Senioren 
und Sport auch dieses Jahr wieder 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Kuchen auszutauschen und mit den 
politischen Vertretern zu Themen wie 
„Altersfreundlichkeit“ und „Einsam-

keit im Alter“ in unserer Gemeinde zu 
reden.
Wann: Mi., 15. Mai 2024 14.30 Uhr
Wo: Sitzungssaal des Marktgemein-
deamtes
Die Einladung erfolgt Anfang Mai per 
Post.

 © Privat

 © Depositphotos.com
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Seniorenpass 2024
Seit Jänner 2024 ist der neue Seniorenpass wieder im Bür-
gerservice der Marktgemeinde Thalheim erhältlich!

Infos über die darin enthaltenen Gutscheine finden Sie 
unter: www.thalheim.at

Kegeln: jeden Mittwoch, 9:00 Uhr Sportanlage Lambach

Tanzen: jeden Dritten im Monat, 14.00 Uhr Gasthof Hubauer

Tarock: jeden Dienstag, 17:00 Uhr Saal am Marktplatz

Schach: jeden Dienstag, 17:00 Uhr Saal am Marktplatz

SelbA-Selbstständig & Aktiv (Training Geist, Körper, Seele)

Kontakt: Maria Böhm, 
0676 3193895 jeden Montag, 14:00-15:30 Uhr Saal am Marktplatz

Kontakt: Marlies Holzner, 
0677 61626816 jeden Dienstag 14:00-15:30 Uhr Saal am Marktplatz

Kontakt: Marlies Holzner, 
0677 61626816 Montag, 14-tägig, 9:00-10:30 Uhr

Pfarrzentrum Thalheim, 
Raum Katharina

Tanzen ab der Lebensmitte
Kontakt: Monika Decker, 
07242 64634

Di. 14-tägig, 9:00 bis 10:30 Uhr
Pfarrzentrum Thalheim, 
Raum Gregor

Beratung und Service
Sozialberatungstelle Thalheim
Kontakt: Barbara Trilsam, 
0664 1981105

Mo. 13:00-17:00 Uhr
Di. 8:00-12:00 Uhr
Do. 8:00-12:00 Uhr

Bezirksalten- und Pflegeheim 
Thalheim

Community Nurse:
Mascha Schöberl 0664 2410096

Bezirksalten- und Pflegeheim 
Thalheim

Demenzservicestelle 
Wels/Wels-Land 07242 4174821 Flurgasse 40, 4600 Wels

Seelsorge Pfarre Thalheim 07242 44680

Telefon-Seelsorge 
Oberösterreich Notruf 142

Marktgemeinde Thalheim 07242 470740
Essen auf Rädern, Seniorenpass, 
betreubares Wohnen

Nach erfolgreichem Abschluss der Aktion G‘schickt 
verkuppelt 2023, sucht die Radmodellregion auch 
heuer wieder Familien, die Kinderradanhänger für 
10 Wochen im Alltag testen. 

Familien aufgepasst: Ihr möchtet einen hochwertigen Kin-
derradanhänger für 10 Wochen kostenlos nutzen und mit 
etwas Glück sogar einen Anhänger gewinnen? Die Radmo-
dellregion Wels Umland und unsere Gemeinde Thalheim 
lädt Familien zu einem richtigen Alltagstest ein! 

So können Familien mitmachen:
Familien aus Thalheim, die einen Thule Kinderradanhänger 
ab Juni für 10 Wochen kostenlos nutzen wollen, können 
sich ab sofort auf der Homepage 
www.radmodellregion.at/gschickt-verkuppelt bewerben. 
Insgesamt stehen vier Zweisitzer-Anhänger (Thule Coaster 

G‘schickt verkuppelt 

XT) zur Verfügung. Die Kupplung für den Kinderradanhän-
ger wird auf das Fahrrad montiert. Im Dezember werden 
die Radanhänger unter den teilnehmenden Familien 
verlost. Mitmachen können Familien mit Hauptwohnsitz in 
einer der Gemeinden der Radmodellregi-
on Wels Umland. 

                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2024 
 

 
 

 
 
 

Wir sind auch 2024 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen 
einzusammeln und fachgerecht über die Marktgemeinde entsorgen zu lassen. 
Unterstützt unsere Flurreinigungsaktion, werdet Teil der Kampagne  
und machen wir Thalheim gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! 
 

Sa. 13. April 2024 von 9:30 bis 12:30 
Treffpunkt: Feuerwehr Thalheim 
 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 
 

 

Um Anmeldung mit Anzahl der teilnehmenden Personen wird gebeten: presse@thalheim.at
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Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

DIE NÄCHSTEN TERMINE!
Donnerstag, 11.04.24
kein Termin im Mai

Donnerstag, 13.06.24
Ein Treffpunkt für Heimwer-

ker*innen & Tüftler*innen

Reparieren statt Deponieren - das 
Thalheimer Repair Café

Jeden zweiten Donnerstsag im Monat 
verwandelt sich der Saal am Marktplatz 
in eine veritable Elektrowerkstatt. 
Messgeräte, Lötstation, eine Vielzahl an 
Werkzeugen der privaten Bastler und ein 
grosser Werkzeugkoffer des BAV stehen 
bereit, um widerspenstige Geräte wieder 
zum Funktionieren zu bringen. 
Gegründet im Zuge des Agenda 21 
Prozesses hat sich das Repair Café als 
fixer Bestandteil des Thalheimer Ter-
minkalenders etabliert. Vor allem dank 
der freiwilligen Helfer rund um Clemens 
Zimmerberger haben Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, ihre defekten 

Geräte zu retten und weiterzuverwen-
den. Die Mitglieder des Repair Cafés sind 
selber begeisterte Bastler und können so 
ihr Wissen und auch ihre Werkzeuge für 
die diversen Reparaturen einsetzen.

Und sie geben dieses Know-How auch 
gerne weiter. Unter fachkundiger Anlei-
tung können die Besitzerinnen und Besit-
zer auch selber Hand anlegen und haben 
am Ende nicht nur wieder ein funktionie-
rendes Gerät sondern auch das Erfolgser-
lebnis, es selbst geschafft zu haben.

Die Bandbreite der Geräte, die zur Repa-
ratur gebracht werden reicht vom Fön 
über Staubsauger, Kaffeemaschinen, alte 
Radios oder Nähmaschinen bis zu einem 
ferngesteuerten Kinder-Elektroauto, das 
nun wieder fahrtüchtig ist. Besonders die 
Freude der Besitzerinnen und Besitzer 
über eine erfolgreiche Reparatur bestä-
tigt das Team. 
„Es geht darum, denn Leuten die Angst 
vor kleineren Reparaturen zu nehmen“, 
betont Clemens Zimmerberger und 
verweist auf das Motto „Reparieren statt 
Deponieren“.

 Fotos © Marktgemeinde Thalheim

Die Reparaturen sind auch gratis, nur für 
besondere Ersatzteile können Kosten 
anfallen. Aber über eine Spende in die 
Kaffeekasse freuen sich die Mitglieder 
des Repair Cafés auf jeden Fall.

Kontakt: Clemens Zimmerberger
zimmerberger@gmx.at

Naturgartengruppe - Wer wohnt in der 
Kräuterspirale?

Im Herbst wurden frische Kräuter von der Naturgarten-
gruppe Thalheim gepflanzt. Diese haben ihre Kraft über 
den Winter in den Wurzeln gespeichert. Die vertrockneten 
Stängel und Blätter zeigen keinerlei Aktivität und scheinen 
leblos.
Doch halt, was ist da? Am Fuß der Kräuterspirale ist ein 
kleiner Berg an Kügelchen zu entdecken. Diese entpuppen 
sich bei genauerem Hinsehen als Früchte der nahe wach-
senden Linde. Jedes Kugerl ist fein säuberlich aufgebissen, 
der Samen innen fehlt.
Wer ist denn hier am Werk? Die Vermutung liegt nahe, 
dass eine Mäusefamilie unter den Steinen der Kräuter-
spirale ihr Quartier aufgeschlagen hat. Gut geschützt und 
gut versorgt knabbern die kleinen Tiere die Nüsschen der 
Linde und freuen sich vielleicht genauso wie wir auf die 
warme Jahreszeit.
Dann kommt auf, ob alle Kräuter den Winter gut über-
standen haben und wieder frisch austreiben. Ein Pflanz-
termin für zusätzliche Kräuter wird von der Naturgarten-
gruppe Thalheim im Frühsommer organisiert.

 © Christine Schwarz

Angeknabberte Früchte der Linde - ein Wintervorrat 
für Mäuse.

In unserer modernen Welt sind Batterien und Akkus aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Sie versorgen unsere Smartphones, Laptops, Uhren und 
eine Vielzahl anderer elektronischer Geräte mit Energie. Sind die Stromspei-
cher nach einer gewissen Zeit leer oder werden die Geräte nicht mehr genutzt, 
landen diese oftmals unbeachtet in der nächsten Schublade. 
Da Batterien jedoch verschiedene Chemikalien wie Quecksilber, Blei, Cadmium 
und Nickel enthalten, die einerseits schädlich für die Umwelt und die mensch-
liche Gesundheit sein können, andererseits aber wertvolle Ressourcen darstel-
len, ist es wichtig diese richtig zu entsorgen. Batterien und Akkus können in 
jedem ASZ kostenlos abgegeben werden. Für Batterien stehen zudem gekenn-
zeichnete Sammelboxen im Handel zur Verfügung. 
Batterien dürfen niemals im Restabfall entsorgt werden, da von ihnen eine 
hohe Brandgefahr in den Entsorgungsfahrzeugen und bei Abladestationen 
ausgeht. 

Batterien und Akkus raus aus der 
Schublade: Warum die richtige 
Entsorgung entscheidend ist!

GRÜNABFALLSÄCKE
Die Grünabfallsäcke sind ein Angebot, wenn fallweise zusätzliche Mengen 
an Gartenabfällen zu entsorgen sind. Zur laufenden Entsorgung größerer 
Mengen stehen Sammelstellen zur Verfügung.

Stand 11/21
www.umweltprofis.at/wels-land

Bei Fragen steht die Abfallberatung Wels am                                            
gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

•	 Im	Grünabfallsack	darf	laut	Hersteller	nur	Material bis maximal 25 kg entsorgt wer-
den!

•	 Grünabfallsäcke	bis	zur	Entsorgung	möglichst trocken aufbewahren (bei nassen Sä-
cken besteht die Gefahr, dass der Boden durchreißt, sobald sie aufgehoben werden)

• max. 2 Säcke zur Biotonne dazustellen!

INFOS 

Fa. Brandstätter
4600 Thalheim, Unterschauersberg 14 
Fa. Gschwendner
4652 Fischlham, Ornharting 2
Fa. Kirchmayr
4642 Sattledt, Goldstraße 11

Fa. MTS (Seitz)
4632 Pichl bei Wels, Silbersberg 2
Fa. Auer 
4650 Edt bei Lambach, Aichham 2 
Fa. Neuwirth
4631	Krenglbach,	Haag	2

Größere Mengen an Grünabfällen bitte bei der nächsten Sammelstelle anliefern!

•							

 © BAV
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Konzert für alle 
am 29.Juni
Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!
Ich freue mich sehr, dass sich der Gemeindevorstand der 
Marktgemeinde Thalheim entschlossen hat auch 2024 der 
Bevölkerung wieder ein Konzert für Alle bei freiem Eintritt 
anzubieten. Insofern bitte gleich den Termin vormerken: 
29.Juni 2024 (19.30h). 
Obwohl ich in der Konzeption heuer auf eine Zweiteilung 
Klassik/Jazz verzichte, kann ich Ihnen jetzt schon ein 
äußerst attraktives Programm für den Vorabend zum 
Pfarrfest versprechen. Es ist dies ein Juwel der österrei-
chischen Musikszene und eine seit über 40 Jahren gewach-
sene, künstlerisch anspruchsvolle Musikformation: Die 
Lungauer Big Band (2023 Tournee mit Hubert von Goi-
sern). Mit im Gepäck haben sie die junge, charismatische 
Starmania Siegerin 2021, Anna Buchegger. Gemeinsam 
werden sie bekannte Swing, Funk und Soul Klassiker auf 
die Bühne bringen sowie für klassischen Big Band Sound 
im anspruchsvollen Ambiente des Pfarrhofes sorgen. Das 
Konzert findet bei jeder Witterung statt.
Ihr Wolfgang Reifeneder

 © Lungau Big Band

Vokal Ensemble 
Chorkonzert
Beatles and More
Der Chor Vokal Ensemble Thalheim gibt gemeinsam mit 
dem Chor Riniken aus der Schweiz eine Mischung aus be-
kannten Beatles Songs in neuen Arrangements zum Bes-
ten: Help!, Yesterday, Lady Madonna, Can‘t buy me love. 
Für Fans der 60er und 70er Jahre werden bei der Musik 
der Beatles Erinnerungen geweckt. Freuen Sie sich auf ein 
anspruchsvolles, mitreißendes Konzert unter der Leitung 
von Wolfgang Kögler und Chorleiterin Isabel von Arx.

Termin:

Freitag, 10. Mai, 20 Uhr
Pfarrkirche Thalheim

Eintritt: 
freiwillige Spenden

Die Trachtenkapelle ist mächtig stolz auf ihre vier jungen Musikerinnen, die 
beim Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ 93,66 Punkte holen konnten. 
Damit qualifizierte sich das Flötenquartett „Just for Fun“ für die Landesrunde.
Außerdem gewannen Sophie Brunmaier, Sophie Schampier, Magdalena Straß-
mair und Helin Tarakci den Sonderpreis des Bezirks für das beste vereinsinter-
ne Ensemble. 
Beim Einlösen des Preises - eines Kinobesuchs mit Snacks – können sich die 
Mädels entspannen, bevor sie am 11. Mai in Eferding wieder ihr Können unter 
Beweis stellen werden. 

Großer Erfolg und Sonderpreis 
für Thalheimer 
Querflötistinnen!

Im Zuge der Trachtensponsoring-Aktion konnte die Trach-
tenkapelle Thalheim bereits eine Reihe von grosszügigen 
Spenderinnen und Spendern gewinnen.
Und es kommen immer noch neue Sponsoren dazu.

Großer Dank für die Unterstützung geht im Besonderen 
an:

Die Goldhaubengruppe Thalheim für das Sponsoring von 2 
Trachten (Bild oben)

Fam. Kalchmair und Georg Scheiböck(Bild Mitte)

Die Betreiber der Trattoria Pizzeria Rustica (Bild unten) 
und Evelina Buttafuoco

Trachtensponsoring - 
Unterstützung für die 
Trachtenkapelle 
Thalheim

 © Trachtenkapelle Thalheim

Fotos© Trachtenkapelle Thalheim

 © Anna Buchegger / Facebook
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nicht nur Gläubigen der katholischen 
Kirche, sondern allen Menschen, die 
an den christlichen Erlöser glauben, 
ein Einkehr- und Besinnungsort sein.

Die Ehegatten Florian und Marianne 
Strassmair, Besitzer des Bauernhofes 
vulgo „Obermoar“ in Bergerndorf, 
haben schon in den 1990er Jahren 
gemeinsam mit ihrem Vorgänger 
und Altbauern Franz Katzenschlager 
(†2015) überlegt, einmal als Dank für 
die gesunde und glückliche Familie 
eine Kapelle zu errichten. Als etwas  
später für den Betrieb eines Most- 
heurigen bei einem Nebengebäude 
ein Umbau getätigt wurde, schritt 
man im Frühling 2001 zur Tat und 
errichtete an der Nordseite des 
Gebäudes einen sechseckigen Anbau. 
Der Thalheimer Hobby-Künstler und 
handwerkliche Tausendsassa Josef 
Muchitsch (†2006) fertigte dazu die 
Fenster- und Türgitter aus Schmiede-
eisen und schuf auch den Rohling 
des aus Lindenholz geschnitzten Hl. 
Florian, der fast in Lebensgröße den 

Quellen- und BIldnachweis: Fritz Gatterbauer

Kapellenraum ziert. Die Statue wurde 
dann von Franz Katzenschlager selbst 
noch etwas verfeinert, bemalt und 
vergoldet.
 
Am 5. Mai 2001 erfolgte die feierliche 
Einweihung durch P. Arno Jungreit-
hmair. Dass die Kapelle dem Hl. 
Florian geweiht wird, bedurfte keiner 
Diskussion. Als Namenspatron des 
Hausherrn, sowie eines seiner Söhne 
und Schutzpatron der Feuerwehren, 
lag die Entscheidung klar auf der 
Hand. Sind doch auch alle zu diesem 
Zeitpunkt im Haus lebenden Männer 
aus drei Generationen Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Am Thalbach.

Seit der Einweihung findet alljähr-
lich um das Fest des Hl. Florian eine 
Maiandacht unter Mitwirkung der 
Kameraden der FF Am Thalbach statt, 
die immer gerne und in großer Zahl 
zu dieser Veranstaltung kommen.

Die 1951 in Steinhaus geborene 
Gertrude Ortner trug schon längere 
Zeit den Gedanken für die Errichtung 
einer eigenen kleinen Gedenkstätte 
mit sich herum. Bei ihrer in Wels 
bewohnten Eigentumswohnung war 
allerdings an die Realisierung eines 
derartigen Wunsches nicht zu denken. 
Durch die Heirat mit Josef Steiner und 
die damit verbundene Übersiedlung 
in das Haus ihres Mannes nach Thal-
heim, wurden da neue Perspektiven 
geöffnet.
 
Josef war der langgehegte Wunsch 
seiner Frau bekannt, darum sagte er 
im Frühling 2017 zu ihr: „So, jetzt baue 
ich dir eine Kapelle!“. Gesagt, getan 
und schon gingen die beiden daran, 
sich hinsichtlich Form, Gestaltung 

und Bauweise schlau zu machen. Im 
Internet wurde man auf eine in der 
Gegend von Goisern stehende Kapelle 
aufmerksam, die beiden gefiel. Also 
auf nach Goisern, um das Original zu 
besichtigen. Josef fotografierte das 
Objekt von allen Seiten, plante es 
nach seinen Vorstellungen um und 
schon ging der geschickte Handwer-
ker an die Arbeit. Völlig allein errich-
tete er in den Sommermonaten das 
Bauwerk.

Am 24. September 2017 erfolgte dann 
die feierliche Einweihung durch den 
ehemaligen Pfarrer von Steinhaus P. 
Andreas Kolm auf den Namenspatron 
des Errichters, den Hl. Josef. 
„Gehören tut sie aber meiner Frau!“ 
sagt Josef Steiner liebevoll im Ge-
spräch und beide freuen sich über das 
schmucke Kleinod in ihrem Garten.

Florianikapelle in 
Bergerndorf
Eigentümer: Florian und Marianne 
Strassmair
Einweihung: 5. Mai 2001

Josefikapelle in 
Edtholz
Eigentümer:  Josef Steiner
Einweihung:  24. September 2017

Christuskapelle am 
Thalbach
Eigentümer: Ing. Christoph 
Neudecker  
Einweihung: 6. Jänner 2015

Ein Beitrag des Chronik-Team Thalheim, Fritz Gatterbauer

Als Klein- und Flurdenkmäler werden 
Kapellen, Bildstöcke, sowie Flur- und 
Wegkreuze bezeichnet, die meistens
aus Dank oder in Erinnerung an be-
sondere Ereignisse oder Vorfälle 
errichtet wurden. 
Im Gemeindegebiet von Thalheim gibt 
es eine Reihe derartiger Bauwerke. 
Die meisten davon stehen in Privatbe-
sitz und sind teilweise schon vor vie-
len Generationen errichtet worden. 
Die Pflege und Erhaltung ist daher 
eine Frage, wie wichtig es den jewei-
ligen nachfolgenden Generationen 
ist, dass diese Kleinode im pfleglichen 
Zustand erhalten werden. 
Karl Stumpfoll hat schon in seinem 
1954 verfassten Heimatbuch 25 
Objekte beschrieben und auch OSR 
Hans Neubauer befasst sich in seinem 
Heimatbuch von 1988 ausführlich mit 
dem Thema und zeigt im Buch eine 
Reihe von Abbildungen Thalheimer 
Kleindenkmäler.
Erfreulicherweise finden sich auch 
in neuerer Zeit Menschen die bereit 
sind, derartige Kleindenkmäler zu er-

richten. In diesem Bericht stellen wir 
drei Beispiele vor, die alle erst nach 
dem Jahr 2000 entstanden sind.

Schon in der zweiten Hälfte des 19. 
Jhdts. wurde eine Dreifaltigkeitska-
pelle beim „Unter-Thalbachmayr“ 
in Bergerndorf errichtet. Das Klein-
denkmal findet auch im Heimatbuch 
von Karl Stumpfoll aus dem Jahr 1954 
Erwähnung.

Weil sie Bautätigkeiten im Wege 
stand und auch schon baufällig war, 
wurde die Kapelle vom damaligen 
Besitzer Ernst Neudecker (†2022) in 
den 1970er Jahren abgetragen. Von 
Freunden und Bekannten wurde er 
daher des Öfteren ein wenig gehän-
selt, weil er ja in den Folgejahren viele 
Bauwerke errichtet, aber das Klein-

denkmal abgerissen hat. Er sagte da-
rauf immer: „Ich werde schon einmal 
eine Kapelle bauen!“

Im Jahr 2013 war offensichtlich die 
Zeit reif dafür. Gemeinsam mit seinem 
Sohn Christoph – der in der Zwi-
schenzeit die Liegenschaft übernom-
men hatte  – wurde ein Grundstück 
in der Nähe des Thalbaches ausge-
wählt, auf dem das Bauwerk errichtet 
werden sollte. In der Planungsphase 
entschied man sich, der Kapelle ein 
dem Zeitgeist entsprechendes Äuße-
res zu geben. Ein Baukörper aus Be-
ton-Fertigteilen und ein mit Schiefer 
eingedeckter Lärchenholz-Dachstuhl 
bilden ein massives, aber schlichtes 
und ansprechendes Kleindenkmal 
direkt am Thalbach.
 
Im Rahmen einer ökumenischen 
Feier erfolgte am 6. Jänner 2015 die 
feierliche Einweihung der „Christus-
kapelle am Thalbach“, die wie schon 
der Name erklärt, dem Erlöser Jesus 
Christus geweiht ist. Sie soll damit 

Kleindenkmäler in 
Thalheim
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Wir freuen uns Sie bald wieder im Museum zu begrüßen und 
wünschen einen schönen Frühlingsbeginn!

Mehr Infos zu Terminen und dem Kunstvermittlungs-
programm finden Sie auf unserer Website  

www.museum-angerlehner.at 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: auf Anfrage (für Gruppen)  

Sa.: 14 – 18 Uhr So.: 10 – 18 Uhr

Konzert mit Alois Mühlbacher 
Countertenor Alois Mühlbacher & Streichquartett Sonare 
„Music for a while“ 
26.04.2024, 19:30 Uhr
Das Ensemble intoniert eine Reihe von klassischen und modernen Glanz-
stücken wie „Vedrò con mio diletto“ von Antonio Vivaldi, das unsterbliche 
„Ave Maria“ von Franz Schubert sowie „Over the rainbow“ aus „Der Zauberer 
von Oz“, Richard Rodgers „My funny Valentine“ oder den Queen-Hit „I want to 
break free“. 

Begleitprogramm zu den Ausstellungen „Inspiration Körper – Picasso bis Wesselmann“ & „Meine Häuser in den 
Wolken“ März – Mai 2024
>> KURATORINNENFÜHRUNG mit Elisabeth Stumpfoll           So., 24. März 2024, 15 Uhr 
>> KURATORINNENFÜHRUNG anlässlich der Finissage mit Elisabeth Stumpfoll         So., 07. April 2024, 15 Uhr
>> KÜNSTLERGESPRÄCH anlässlich der Finissage mit Andjé           So., 12. Mai 2024, 15 Uhr
Workshops für Kinder und Familien
>> SAMSTAGSATELIER „Picknick im Museum“           Sa., 06. April 2024, 14:30 – 17:30 Uhr
>> SAMSTAGSATELIER „Schatzsuche im Museum“            Sa., 04. Mai 2024, 14:30 – 17:30 Uhr
>> FAMILIENWORKSHOP „Das Karussell der Liebe“           Sa., 11. Mai 2024, 14:30 – 17:30 Uhr
NEU - jeden Sonntag 11 & 15 Uhr
Jeden Sonntag laden wir zur Allgemeinführung ein. Die Schwerpunkte der Führung werden ganz individuell auf die Besu-
cher:innen abgestimmt. Alles ist möglich, von der Überblicksführung durch das gesamte Haus, bis zur intensiven Betrach-
tung einzelner Kunstwerke.

Eröffnung: am So. 28.04.2024 - 15 Uhr
Bianca Regl „Unexpected Turns“ und 
„Verschlungene Beziehungen“ Henk 
Stolk
Die Künstlerin Bianca Regl (*1980 in 
Linz) nimmt in der Ausstellung und 
in ihrem Leben immer wieder „un-
expected turns“, also unerwartete 
Wendungen. Sichtbar gemacht wird 
dies anhand einer Zusammenstellung 
von Ölbildern, die einerseits die Frag-
mente der kunsthistorischen Bezüge 
in den Fokus rücken und andererseits 
zwei unterschiedliche Herangehens-
weisen des Malens zeigen. 

Die Farbe spielt dabei die Haupt-
rolle – die Harmonie der Farben als 
„ungebrochene Harmonie“ ist das Ziel 
der Künstlerin. 
Der Linzer Künstler Henk Stolk zeigt 
in den beiden Galerieräumen unter 
dem Titel „Verschlungene Beziehun-
gen“ expressive und farbintensive 
Malerei. Dabei dreht sich alles um den 
Menschen mit seinen inneren und äu-
ßeren Wirklichkeiten und Sehnsüch-
ten. Facetten einer Konfrontation mit 
dem eigenen Ich und dem Außen sind 
von den Betrachter:innen unmittelbar 
zu beobachten. Henk Stolk, Monument der Frau, 2023

© Henk Stolk

Alois Mühlbacher ©Alexander Eder 

Die neue Ausstellungssaison steht 
fast vor der Tür, aber bis dahin finden 
noch mehrere spannende Art Talks 
und Kunstvermittlungsprogramme 
statt und die Ausstellung „Meine 
Häuser in den Wolken – die fantasti-
sche Welt des Andrzej Pietrzyk“ wird 
bis Mitte Mai 2024 verlängert. Ab Ap-
ril freuen wir uns dann auf mehrere 
Eröffnungen und Ausstellungsprojek-
te, welche den Fokus auf oberöster-
reichische Kunst legen. 

Im Salon zeigen wir bis 31.03.2024 
„SIOLENCE – Gewalt als zeitlose 
Unkunst“ – Elfie Semotan
Das stille Einfangen des bedrücken-
den Gefühls der Opfer, die geschla-
gen, misshandelt, sexuell miss-
braucht, kontrolliert, gestalkt und 
bedroht wurden – das ist die Idee 

Verschlungene Beziehungen, 
unerwartete Wendungen und ein 
musikalisches Ausnahmetalent

Ausstellungsansicht „Inspiration Körper“
© Horst Stasny

dieser Ausstellung von Soroptimist
International Österreich, das die 
internationale Fotografin Elfie 
Semotan mit behutsamem Feinge-
fühl umgesetzt hat.

Eröffnung: So., 07.04.2024 - 11 Uhr 
„Der Raum dazwischen“ – Marie 
Ruprecht
In Zeiten multipler Krisen werden 
wir als Gesellschaft in schnellem Takt 
vor immer neue Herausforderungen 
gestellt. Die Ausstellung „Der Raum 
dazwischen“ lädt ein, aus dieser 
schnellen Aktualität auszutreten, die 
Art und Weise des Handelns und den 
Blick auf die Welt zu verschieben und 
in einen anderen Zeitkontext ein-
zutauchen. Marie Ruprechts (*1975 
in OÖ) an Abstraktion grenzende 
Kompositionen sind Ideen und Vor-

Marie Ruprecht: Morgen wie gestern Nr. 35, 2023 
© Marie Ruprecht

stellungen von Landschaft und keine 
Abbildungen realer Orte. Während 
wir uns über und unter Horizontlinien 
bewegen, stellt uns die Künstlerin 
vor Atmosphären, in welchen der 
menschliche Blick einen Raum der 
Ruhe findet.
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1. Dietmar Kubista Ge-
denkturnier
Am Samstag, den 13.01.2024 veranstaltete die Thalheimer 
Schachrunde das erste Dietmar Kubista Gedenkturnier.
Mit gesamt 22 Teilnehmern und vielen weiteren Gästen 
und Zusehern war dies eine überaus gelungene erste Tur-
nierveranstaltung dieser Art.
Michael Eder aus der Schachrunde Thalheim konnte in 
einem packenden Finalspiel, da Punktegleich mit dem nun 
Zweitplatzierten Christian Fugger, den 1.Rang erspielen.
Unter den Teilnehmern waren auch 5 jugendliche Spie-
ler mit dem Alter von jeweils 18, 15, 13, 9 und 7 - mit teils 
beachtlichen Spielausgängen, die sie für sich entscheiden 
konnten !
Der Reinerlös aus Turniergeldern und Einnahmen über 
aufgerundet Euro 500,- wurde an den Verein -Rollende 
Engel- übergeben.

Danke an alle Teilnehmer, Gäste, Sponsoren und Gönner.

 © Schachrunde Thalheim

Programm Frühjahr 2024
Ortsgruppe Thalheim

23.03.2024
Radtour um Thalheim

10.04.2024
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

13.04.2024
Naturspuren Rundweg, 
Wurbauerkogel

20.04.2024
Schnupperklettern/Wandern
Obertraun

08.05.2024
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

11.05.2024
Geschirreck, Offensee, 
Hubertuskogel

19.05.2024
Haindlkarhütte

25.05.2024
Tannen- und Almwiesen-
wanderung, Irrsee

29.05.2024
Schulung Seiltechnik

01.-02.06.2024
Großer Buchstein

05.06.2024
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

08.06.2024
Tumlerhütte, Kleinkerau

16.06.2024
Grabnerstein

29.06.2024
Bergwerkskogel/Retterko-
gel

Kontakt: Franz Zehetner
franz_zehetner@gmx.net

Infos zum Event:
Termin: 
Samstag, 25. Mai 2024, 09:00-16:00 Uhr
Ort: 
Turnhalle der Volksschule, 4600 Thalheim

Teilnahmegebühr: 
25,- Euro pro Person; 
für Kinder unter 15 Jahren freiwillige Spende

Veranstalter: 
Verein Real Selfdefence Austria & ASKÖ Thalheim 
bei Wels (insb. Sektion Kickboxen)
Kontakt und Infos: 

Peter Hufnagl (Verein Real Selfdefence Austria, 
peter.hufnagl@gmx.at) oder https://ff2024.
jimdofree.com/ 

Du wolltest schon immer eine Kampfkunst erlernen oder 
hineinschnuppern, welche Kampfsportart für dich die 
richtige ist? Dann ergreife am 25. Mai 2024 die Gelegen-
heit und komm zum Kampfsport-Charity-Event „Family & 
Friends 2024“! Hier hast du die Möglichkeit in freundlicher 
und geselliger Atmosphäre ganz ungezwungen verschie-
dene Kampfkünste und -sportarten auszuprobieren!

Mit dem Kampfsport-Charity-Event „Family & Friends”, 
das heuer erstmals in Thalheim bei Wels stattfindet, sollen 
hilfsbedürftige Personen oder gemeinnützige Organisa-
tionen unterstützt werden. Mit den Einnahmen aus dem 
Event wird dieses Jahr der Verein -Rollende Engel- unter-
stützt, der österreichweit schwerkranken Personen ihren 
letzten Wusch erfüllt (https://www.rollende-engel.at/). 

Was erwartet euch beim Kampfsport-Charity-Event Fa-
mily & Friends 2024?
>>  Trainerinnen und Trainer aus ganz Österreich 
stellen ihre Kampfkunst in Form von kurzen Schnupper-
trainings vor, bei denen die ganze Familie mitmachen kann
>> Eigenes Kinderprogramm
>> Tombola 
>> Für Verpflegung ist gesorgt! (über Spenden freut 
sich der Verein -Rollende Engel-)

Teilnehmen können alle Personen, mit oder ohne Vor-
kenntnisse, unabhängig vom sportlichen Level und auch 
für Kinder wird es vielfältige Angebote geben. Das Ange-
bot reicht von Jiu Jitsu über Kyosho, Wing Chun, Kickbo-
xen, Boxen, Martial Arts bis hin zu Kendo und vielem mehr.

Helfen und spenden kann übrigens jede/r, auch wenn 
ihr keine Zeit habt, unser Event zu besuchen! Das Spen-
denkonto lautet: AT83 1500 0009 5106 8485 (Verein Real 
Selfdefence Austria).

Kampfsport ausprobie-
ren und dabei Gutes tun: 
Kampfsport-Charity-
Event in Thalheim

 © ASKÖ  Thalheim

 © Schachrunde Thalheim
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Erfolgreicher Klasse-
nerhalt der ASKÖ Stock-
schützen bei den 
Senioren

Ein Tag voller Emotionen in der REVA Eishalle in Vöcklab-
ruck, als unsere Schützen sich auf dem Eis bei der ASKÖ 
Landesmeisterschaft der Senioren beweisen mussten.
Der Start war holprig – von den ersten 6 Spielen gingen 
4 verloren, darunter eine besonders bittere und knap-
pe Niederlage gegen den späteren Gruppensieger aus 
Marchtrenk.
Doch dann zeigte das Team wahre Größe, kämpfte sich 
eindrucksvoll zurück und verlor kein einziges Spiel mehr. 
Diese beeindruckende Leistungssteigerung sicherte uns 
den Klassenerhalt in der Landesmeisterschaft der Senio-
ren mit einem respektablen  4. Platz.

Karl Klement, Helmut Grillmair, Wolfgang 
Schuster & Josef Eisenköck

 © Thomas Waage

30. Eisstock Ortsmeisterschaft 2024

Am 11. Februar kämpften 15 Moarschaften um den Orts-
meistertitel. 
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Sportausschuss 
der Marktgemeinde und der ASKÖ Stocksport mit Herrn 

Karl Eckhart.
Es gewann das Team-Haslgruber vor ASKÖ-Thal-
heim-Brunnmair und ASKÖ Märzinger in der Halle beim 
Gasthaus Strasser in Gunskirchen.

Sa.  16.03.2024 15.30 Thalheim : Allhaming/Weißkirchen :

Sa. 23.03.2024 15.30 Attnang : Thalheim :

Fr. 29.03.2024 20.00 Thalheim : Windischgarsten :

Sa. 06.04.2024 16.30 Eberstalzell : Thalheim :

Fr. 12.04.2024 19.00 Thalheim : Ohlsdorf :

So. 21.04.2024 16.30 Schlierbach : Thalheim :

F U S S B A L L

BEZIRKSLIGA SÜD                    SPIELPLAN FRÜHJAHR 2024

Nur gemeinsam sind wir stark.
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Sa.  16.03.2024 15.30 Thalheim : Allhaming/Weißkirchen :

Sa. 23.03.2024 15.30 Attnang : Thalheim :

Fr. 29.03.2024 20.00 Thalheim : Windischgarsten :

Sa. 06.04.2024 16.30 Eberstalzell : Thalheim :

Fr. 12.04.2024 19.00 Thalheim : Ohlsdorf :

So. 21.04.2024 16.30 Schlierbach : Thalheim :

F U S S B A L L

BEZIRKSLIGA SÜD                    SPIELPLAN FRÜHJAHR 2024

Nur gemeinsam sind wir stark.
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Sa.  27.04.2024 16.30 Thalheim : Vöcklamarkt Juniors :

Fr. 03.05.2024 19.30 Pichl : Thalheim :

Sa. 11.05.2024 16.30 Thalheim : Attergau :

Sa. 18.05.2024 14.00 Hohenzell : Thalheim :

Sa. 25.05.2024 17.00 Neuhofen : Thalheim :

Do. 30.05.2024 19.00 Thalheim : Gunskirchen :

Sa. 08.06.2024 17.00 Vorchdorf : Thalheim :

H

H

H

A

A

A

A

Nach der Saisonabschlussfeier im Dezember, wo über 
200 Gäste gemeinsam mit den Sportlern feierten, ging es 
Anfang Januar für unsere Kicker der Kampfmannschaft in 
ihre Wintervorbereitung.
Unter der Anleitung von Trainer Mag. Philipp Haslgruber 
wurden mit energiegeladenen Laufeinheiten die Grund-
lagen für den offiziellen Trainingsbeginn gelegt – und der 
war am 15.01.2024!
Bis Mitte März standen intensive Vorbereitungen auf 
dem Plan, um voll durchzustarten in der Rückrunde der 
Bezirksliga Süd.
Begleitet uns auf diesem spannenden Weg, feuert kräftig 
an und lasst uns gemeinsam eine fantastische Frühjahrs-
saison erleben! 
Eure Union Thalheim Fußball

UNION Fußball  - Start in 
die Frühjahrssaison

Am Freitag, den 05.01.2024, fand die 49. Welser Hal-
len-Stadtmeisterschaft statt, die den zahlreichen Zu-
schauern feinsten Hallenfußball bot.
Im Jahr 2023 erreichten wir noch den herausragenden 
zweiten Platz, während die Thalheimer Kicker in diesem 
Jahr einen soliden 4. Platz belegten.
Herzlichen Glückwunsch an den Turniersieger Union Guns-
kirchen!

UNION Fußball  - Start in 
die Frühjahrssaison

 © Thomas Waage

Anmeldung:  
bis 24. April auf www.time2win.at

Start: Hauptlauf 20:20 / Kinderlauf 19:45

Nenngeld: 
20 EUR / 5 EUR für Kinder 
bis 10 Jahre

 © Thomas Waage
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THALHEIMER THALHEIMER THALHEIMER THALHEIMER THALHEIMER THALHEIMER 
DUCKENTENRENNENDUCKENTENRENNENDUCKENTENRENNEN191919191919191919191919

SONNTAG
19. Mai 2024
Vorverkaufsstellen
- Sportplatzbuff et 
- Bei allen Funktionären
- Lotto-Toto Adlesgruber
- Raiff eisenbank Thalheim

www.bamminger.at   WELS - SATTLEDT

BAMMINGER

1. Preis: 1.000,– Euro

und 25 weitere tolle Sachpreise

Start: 14:00 Uhr Schauersberg Au
 Ziel:  ca. 15:00 Uhr bei der Festwiese an der Aiterbach-Einmündung in die Traun 
 Preisverleihung: Festwiese ca.16:00 Uhr mit Speis & Trank beim Ziel
 Restkarten beim Start erhältlich!

...
Union Thalheim
Sektion Fußball

Lospreis: € 5,–Ersatztermin: 26. Mai 24

Alle Infos fi nden Sie unter www.unionthalheim.at

Knödelhof  Thalheim
Unterhartstraße 14, 4641 Steinhaus

Knödelfest am Vatertag
der Bauernschaft Thalheim

So, 09.06.2024, 10 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst mit den 
Jungmusikern der Trachtenkapelle & 
Frühschoppen mit den Kohlstatt Buam, 
Kinderprogramm mit 
Kistenklettern, Ponys,…

          präsentiert  

„Die Gaudiatoren“

Fr, 07.06.2024, 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr, freie Platzwahl

„Improvisiationstheater“
Das Publikum darf  Inspirationen vorgeben, die  
Spieler improvisieren spontan kurze Theaterszenen/Sketche!

VVK € 9,–  
Kartenvorverkauf  ab 02.04., Mo - Fr von 18 bis 20 Uhr  
telefonisch unter 0650/25 05 934. 

AK € 11,– (sofern Karten noch verfügbar) 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Der Erlös wird zur Weiterbildung verwendet.

G
Theater
Gruppe
Thalheim

ZVR-Zahl 1296943866

4. Thalheimer 

Knödelfest

knoedelfest2024_A5qInserat.indd   1 27.02.24   19:16

SOZIALBERATUNGSSTELLE 

BERATUNG - Ort und Zeiten

Thalheim Bezirksalten- und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels

Mobil: 0664/19811 05  Barbara Trilsam
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen um telefo-
nische Terminvereinbarung!  

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe 
für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und 
Soziales. 

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle 
Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen)
• Familienhilfe, usw.• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: 
Pflegegeld, Pension)
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entlastungs-
möglichkeiten)
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Teilstationäre Betreuung
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege
Nähere Infors finden Sie in der Sozialberatungsstelle

AB 16:00 UHR
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IGLU Elternberatung 1. Halbjahr 2024
IGLU Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren.
+43 7243 51143 iglu-marchtrenk.post@shvwl.at www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
MUTTERBERATUNG: mit Krankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin

 » Mo 25.03.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 08.04.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 22.04.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 13.05.2024, 14:00 – 16:00 Uhr

 » Mo 27.05.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 10.06.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 24.06.2024, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
Spielstube: jeden Montag 09:00 - 11:30
Babytreff: jeden Dienstag 09:00 - 10:30, wiegen und messen von 10:30 - 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 14:00 - 16:30 Uhr (bei Schönwetter im Garten)

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):
Psychologische Beratung, Stillberatung, Beratung durch Sozialarbeiterin

Termine für die Mutterberatung 2024 in Weißkirchen
(mit Stillberaterin und DGKKS Bernadette Mößlinger, ohne Arzt) 
jeden ersten Montag im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr

Termine für die Mutterberatung 2024 in Wels-Noitzmühle
jeden Montag von 13:30 – 16:00 Uhr
Termine für die Mutterberatung 2024 in Wels-Pernau
jeden Donnerstag von 13:30 – 16:00 Uhr
Termine für die Mutterberatung 2024 in Wels Vogelweide, Billrothstraße 17
mit Kinderärztin Dr. Patricia Wolf; jeden Mittwoch von 13:30 - 16:00 Uhr

WIr laden Sie herzlich zu 
unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!

 » MO 01.04.2024, entfällt Ostermontag
 » MO 06.05.2024, 14:00 – 15:00 Uhr
 » MO 03.06.2024, 14:00 – 15:00 Uhr
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Titelbild: Blühende Obstbäume (Eva Schedlberger)

Damit der Alltag wieder leichter wird
Im Alter in den vertrauten eigenen 
vier Wänden bleiben, obwohl man 
Unterstützung braucht: Die Caritas 
ermöglicht das in den Gemeinden 
Thalheim bei Wels, Schleißheim, Sip-
bachzell, Steinhaus, Weißkirchen, All-
haming, Eggendorf, Kematen an der 
Krems und Piberbach mit den Mobi-
len Pflegediensten. Bei allen Dingen, 
die mit zunehmendem Alter im Alltag 
beschwerlich werden, unterstützen 
die Caritas-Mitarbeiter*innen: Beim 
Anziehen, Waschen oder im Haushalt. 
Sie motivieren zu körperlicher und 
geistiger Aktivität, gehen spazieren 

und fördern das Gedächtnis. Auf 
ärztlicher Anordnung Medikamente 
verabreichen, Insulin spritzen oder 
Wunden versorgen machen diplo-
mierte Krankenpflegerinnen von der 
Caritas. Die Mitarbeiter*innen kön-
nen dabei bei Bedarf auch mehrmals 
täglich vorbeikommen.

Caritas sucht Mitarbeiter*innen 
Wer einen Job sucht, wo Menschlich-
keit und Miteinander gelebt werden, 
ist im Team der Mobilen Pflegediens-
te richtig. Es wird eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit in der Region mit 

familienfreundlichen Arbeitszeiten 
geboten. Jobs.caritas-linz.at

Nähere Informationen zu den Mo-
bilen Pflegediensten der Caritas:
Caritas-Team-Leitung Doris Mar-
chgraber unter 0676 87 76 25 53 
oder unter 
www.mobiledienste.or.at 
Kostenlose Beratung für pflegen-
de Angehörige:
Caritas-Servicestelle Pflegende 
Angehörige unter 0676 87 76 24 40, 
www.pflegende-angehoerige.or.at



WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Infos zur WIR!-Karte, dem Ferienspaß und anderen Veranstaltungen 
und Aktionen gibt es  nun auch auf Instagram. 
Folge uns unter @wir.jungesthalheim

Das Programm für die Ferienspaßaktion 2024 ist in Planung 
und 
es gibt wieder viele tolle Kursangebote.

Es wird wieder alte Klassiker wie die Sportwoche der Union 
Thalheim Turnen geben und natürlich Rudern, Radeln, 
Reiten, Judo, diverse Bastel- und Kochkurse sowie ganz viel 
Zeit zum Bewegen, für Spiel und Spass.

Das Programm wird Anfang Mai zu den Haushalten geschickt 
und die Buchung beginnt heuer wieder Mitte Mai!

Ferienspaß 2024

wir! auf Instagram

Buchung ab Mitte Mai  ©
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